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WilhelmslMener Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellvngea
auf Vas „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel -
lungsgsbühr , sowie die Expedition
zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeiger .

Kroupriryenstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annonoen-
Bürsaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten niit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pf ,

berechnet. Reklamen 25 Pf ,
Redaktion n. Expedition :

Amtliches Organ fir stmtl . Kaiser !., Kmigl, n. Mt. Scharben, sawie fir die Gemeinden Ssnt n. NenMWens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr eutgegengenomme« ; größere werden vorher erbeten.

^ 135. Sonntag, den 13 . Juni 1897. 23. Jahrgang.
Deutsches Reich

Berlin , 10 . Juni . Die heutige Morgensitzung brachte
zunächst die Erörterung des zweiten Hauptthemas: Die Epilepsie
(Fallsucht). Referent war Professor Unverricht -Magdeburg. Das
voraussichtlich bedeutsamste Ereigniß des Congresses war der
Vortrag des Geh . Raths Behring-Marburg über experimentelle
Therapie . Sie verwendet die Mittel, welche der Körper selbst
producirt , um ihn zu heilen : lebende und tobte Jnfektionsstoffe ,
wie z . B . auch der Schutz gegen die Blattern , durch den ein-
geimpften Pockenstoss . Die vom lebenden Organismus präparirten
Schutzstoffe wirken sogar, auf andere Personen übertragen, heilsam.
Das Thierexperiment liefert jetzt die einzig wirksamen Heilkräfte .
Sie sind gegeben in der antitoxischen Wirkung des Blutserums.
Im Blutserum speichert der Organismus die zur Heilung der
Krankheit verwendeten Gegengifte auf. Der Werth des Diphtherie¬
heilserums ist gesichert . Das gleichfalls von Behring dargestellte
Serum gegen den Wundstarrkrampf würde sich wirksamer er¬
weisen , wenn es stets sofort angewendet würde . Die übrigen
Sera, welche bisher erfunden wurden , sind werthlos. Behring
selbst ist in dem Bestreben, ein Tuberculose -Heilserum herzustellen,
in letzter Zeit abermals weitergekommen. Er verwendet dafür
die trockenen Reinculturen der Tuberkelbacillen , und es ist ge¬
lungen, aus diesen ein lösliches scharfes Gift herzustellm . Mit
Hilfe dieser Substanz hofft Behring auf dem Principe der
Serumgewinnung von Thieren in einigen Jahren ein für die
ärztliche Praxis brauchbares Tuberculose -Heilserum herzustellen.
Für diesen letzteren Zweck hält er das neue Kochsche Tuberculin
nicht geeignet, weil sein Gistwerth zu gering ist. Dagegen wird
es zur Vorbereitung der tuberculös zu machenden Thiere gut
zu verwenden sein . Der von Koch eingeschlagene Weg der
aktiven Jmmunisirung des kranken Körpers gegen das Gift der
Tuberculose , erscheint weniger aussichtsvoll als die passive
Jmmunisirung durch das Serum hoch immuniflrter Thiere.
Behring betonte die Nothwendigkeit, die Herstellung neuer Heil¬
sera staatlicher Controle zu unterwerfen, um die Verwendung
werthloser Präparate zu verhüten . Dazu biete die unter Ehrlichs
Leitung schon bestehende , jetzt von Steglitz nach Frankfurt a . M.
verlegte staatliche Controlanstalt für das Diphtherieheilserum
Gelegenheit . Die Versuche, das heilsame Princip im Blutserum
der immunifirten Thiere in chemisch reiner fester Form darzu¬
stellen, sind bisher sämmtlich fehlgeschlagen und müssen auch
mißlingen , weil nach Behrings Ansicht das heilsame Antitoxin
des Blutes gar keine chemische Substanz ist, sondern eine Kraft,
welche die Eiweißkörper des Blutes an sich zieht wie das Eisen
den Magnet infolge einer besonderen Kraft. Die weiteren Aus¬
führungen Behrings können nur von Fachmännern voll gewürdigt
werden - sie werden aber ohne Zweifel in der medizinischen Welt
wegen ihrer Neuheit und von den herrschenden Meinungen ab¬
weichenden Quintessenz gewaltiges Aufsehen erregen .

Bei der Wahl eines Landtagsabgeordneten in Pr . Stargard
fehlten bei der Abstimmung die 4 freisinnigen Wahlmänner.
Infolgedessen siegte der polnische Kandidat mit 1 Stimme Mehr¬
hüt über den Deutschen. Man nimmt an, daß dis Freisinnigen
den Polen indirekt gewählt haben, weil er ein Gegner der Ver-
emsnovelle ist. Also lieber einen Polen, als einen Deutschen!
Um einer einzigen Gesetzssvorlage willen verleugnet man
lieber die deutsche Nationalität und stärkt das Polenthum ! Nur
weiter so !

Das Urtheil im Prozeß v . Lützow ist für den Verurtheilten
L . nicht rechtskräftig geworden, da die Rechtsanwälte Holz und

Lubscinski bei der Schwurgerichtsschreiberei das Rechtsmittel der
Revision eingelegt haben . Zur Verbüßung seiner Ist? jährigen
Ecfängnißstrafe ist v . Lützow gestern nach Plötzensee übergeführt .

Berlin , 11 . Juni . Der Magistrat von Berlin hat in seiner
heutigen Sitzung beschlossen, das Gesuch des Komitees zur Er¬
richtung eines Denkmals für die Märzgefallenen von 1848 um
einen Beitrag aus städtischen Mitteln einer Kommission von sieben
Mitgliedern zu überweisen.

Berlin , 10. Juni . Mit Rücksicht auf die zunehmenden
Ünglücksfälle im Bergbau hat der Handelsminister beschlossen,
für die einzelnen Steinkohlenbergbau - Bezirke Preußens (Ober¬
schlesien, Niederschleflen, Ruhrbezirk , Aachener Bezirk und Saar¬
brücken) je eine Kommission Sachverständiger zu berufen, deren
Aufgabe es sein soll , die Ursache der Unfälle an der Hand der
Erfahrungen des In - und Auslandes, sowie durch eigene An¬
schauung zu untersuchen, und etwaige Vorschläge zur Verhütung
von Unfällen zu machen. In den Kommssionen sollen Staatsberg-
beamte, Privatbergbeamte, Grubenbeamte und Arbeiter vertreten
sein . Den Kommissionen wird ein festes Programm vorgelegt werden,
wonach sie zu arbeiten haben .

Berlin , 11 . Juni . Die Sozialdemokraten polnischer Zunge
wollen bei den nächstjährigen Reichstagswahlen in allen Wahl¬
kreisen mit starker polnischer Arbeiterbevölkerung selbstständige
Kandidaten aufstellen . Besondere Erwartungen setzt man seitens
der polnischen Sozialisten auf die Reichstagswahlen in den ober¬
schlesischen Bergbezirken / es soll ein eigener polnischer Agitator
Zur Bearbeitung dieser Bezirke zu Wahlzwecken entsandt werden .

Rostock , 10 . Juni . Der Kronprinz von Dänemark traf
heute in Warnemünde ein und wurde vom Herzog Regenten und
vom Großherzog empfangen . Eine Ehrenkompagnie von 180
Mann bildete Spalier. Die Reise wurde sofort nach Hellensande
angetreten .

Friedrichsruh , 10 . Juni . Zum Besuch des Fürsten
Bismarck traf gestern Fürst Hohenlohe-Oehrtngen hier ein und

weilte hier mehrere Stunden . Fürst Bismarck befindet sich
recht Wohl - die Gesichtsschmerzen haben nachgelassen.

Wiesbaden , 11 . Juni . Der Chemiker Geh . Hosrath
Professor Fresenius ist in letzter Nacht in Folge eines Herz¬
schlages gestorben. Fresenius war am 28 . Dezember 1818
in Frankfurt a . M . geboren - zuerst Pharmaceut, widmete er
sich seit 1836 der Chemie, wurde 1841 Assistent bei Liebig und
habilitirte sich 1843 in Gießen als Privatdocent. 1845 wurde
er als Professor an das landwirthschaftliche Institut in Wies¬
baden berufen . Hier hat er sich namentlich um die analytische
Chemie große Verdienste erworben und gilt auf diesem Gebiete
als Autorität ersten Ranges . Seine literarischen Arbeiten auf
diesem Gebiete sind fast in alle lebenden Sprachen übersetzt wor¬
den . Erwähnenswerth ist noch, daß Fresenius an den Bestre¬
bungen des liberalen Kirchenthums , wie es im Pcotestantenverein
vertreten ist, lebhaften Antheil nahm.

Wiesbaden , 11 . Juni . Bei der Reichstagswahl erhielt
der sozialdemokratische Kandidat 5200 Stimmen gegen 6253 im
Jahre 1893 . Damals kam er in die Stichwahl, heute nicht.

Leipzig , 10 . Juni . An dem heutigen zweiten Ver¬
handlungstage des Alldeutschen Verbandes theilte der Vorsitzende,
Professor Hasse , den Dank des Königs Albert auf den gestern
übersandten Drahtgruß mit. Kapitän- Lieutenant a . D . Weher
sprach über die deutsche Flotte und die fremden Kriegsflotten .
Professor Hasse ermahnte , die Flottenfrage nicht als Parteisache
zu behandeln . Es wurde ein Beschlußantrag angenommen, der
eine Vermehrung und Stärkung der deutschen Kriegsflotte verlangt.

Leipzig , 11 . Juni . Der 8 . evangelisch soziale Kongreß
ist heute hier eröffnet worden .

München , 11 . Juni . Am gestrigen Begrüßungsabend der
Mitglieder der deutschen Colonialgesellschaft nahmen 150 Personen
theil . Professor Freiherr v . Stengel begrüßte die Gäste namens
der Colonialabtheilung München, Herzog JohannAlbrecht Regent
von Mecklenburg dankte namens- der Gäste und schloß mit einem
Hoch aus den Ehrenpräsident, Stattbolt- r Hohenlabe .

A il s t a n d.
Wien , 10 . Juni . Der Kaiser reiste heute Mittag zum

Besuche seiner Tochter nach Wels , wo er bis Sonnabend Abend
verbleibt . — Heute Vormittag empfing der Kaiser bei den all¬
gemeinen Audienzen den Obmann der deutschliberalen Groß¬
grundbesitzer, Frhrn. v. Ludwigstorff, sowie den Frhrn. v.
Chlumecky und den erkrankten Abgeordnetenhaus -Präsidenten
Kathrein . Gestern hatte er eine einstündige Unterredung mit
dem Grafen Badeni.

Pest , 10 . Juni . In der Ortschaft Elemer (Komitat
Torantäl) kam es zu einem blutigen Zusammenstoß zwischen
Bauern und Gendarmen, bei welchem zwei Bauern und zwei
Gendarmen getödtet wurden . Zwei weitere Gendarmen waren
gezwungen, sich vor der Uebermacht in ein Bauernhaus zmück-
zuziehen.

Warschau , 10 . Juni . Das Bezirksgericht zu Bialhstok
verurtheilte die Telegrapbistin Andrejew , welcher die Schuld an
dem Bahnunglück am 28 . Oktober 1896 auf der Petersburg-
Warschauer -Bahn beigemessen wird , und bei welcher Katastrophe
6 Personen getödtet und 16 schwer verletzt wurden , zu einem
Jahr Gtfängniß.

Petersburg , 10. Juni . Die neugeborene Großfürstin
erhielt den Namen Tatjana.

Petersburg , 11 . Juni . Nach dem gestern ausgegebenen
Bülletin ist das Befinden der Kaiserin und der neugeborenen
Großfürstin in jeder Beziehung durchaus befriedigend.

Rom , 10 . Juni . Ein neues Schnellfeuergewehr hat der
italienische Jnfanterie -Hauptmann Cei erfunden und es kürzlich
dem Kriegsminister und den übrigen für das Waffenwesen maß¬
gebenden Persönlichkeiten vorgesührt , wobei es sich den italienischen
Militärzeitungen nach ausgezeichnet bewährt haben soll . Es be¬
ruht auf der Nutzbarmachung der Pulvergase für das selbstthätige
Funktionirm des Lademechanismus . Das Aeußere des Gewehres
gleicht dem des Italienischen N/91, von dem der Lauf , der Ent¬
ladestock und die auswechselbaren Patronenrahmen entlehnt sind
und dessen Munition es verwendet . Das Gewicht der mit Dolch¬
bajonett ausgerüsteten Waffe beträgt 4,5 Kilogramm . Der Lauf
ist mit einem Mantel versehen, am Schaft ist nur der Kolben
von Holz, der lange Theil dagegen aus Aluminiumblech . Da
der Erfinder sich die Verwendung nur auf Entfernungen denkt ,
auf denen die Rasanz gegen die gewöhnlichen Ziele noch eine voll¬
kommene ist, trägt es nur ein Standvisir . Der Apparat zur Nutz¬
barmachung der Gase ist einfach und widerstandsfähig und besteht
aus nur drei Theilen . Das Gewehr kann außer der Packetladung
anhängbare Magazine von 50 Patronen Inhalt verwenden und
läßt sich sogar auch als Einzellader gebrauchen. Drückt man wie
gewöhnlich auf den Abzug und läßt ihn dann wieder los, so kann
man sich des Gewehrs, wie eines Revolvers, zu einzelnen Schüssen
bedienen, ohne zum Absetzen genöthigt zu sein . Hält man aber
den Abzug dauernd heruntergedrückt , so entladen sich sämmtliche
Patronen des Magazins unmittelbar hintereinander- irgend welcher
Rückstoß macht sich nicht fühlbar. Es können auf diese Weise
300 Schuß hintereinander (? ) abgegeben werden, ohne daß sich
der Laufmantel in irgend gefährlicher Weise erhitzt. Der Preis
des Gewehres für den Felsgebrauch beträgt 100 Lire.

Sofia , 11 . Juni . Der bulgarische Rittmeister Boitschew,
welcher die Ungarin Anna Szimon ermorden ließ, war einer jener
Junker , die mit aufgepflanztem Bajonet auf dem Bock des
Wagens saßen, mit welchem Fürst Alexander von Battenberg
entführt wurde .

Djeddah , 11 . Juni . Der Ausbruch der Pfft ist armllch
bekannt gegeben worden .

- Simla , 11 . Juni . 300 Mann indischer Truppen mit
zwei Geschützen , welche dem englischen politischen Kommissar Gec
zur Bedeckung dienten, wurden im Thale des Flusses Tochi nahe
der afghanischen Grenze während der Mittagsruhe in verräthe -
Weise angegriffen . Dabei wurden 3 englische Offiziere , darunter
1 Oberst, und 25 Mann gerödlet und ebenso viele Offiziere und
Mannschaften verwundet . Der Uebersall geschah bei dem Orte
Marza . Die dem Malikstamme angehörenöen Feinde waren in
überwältigender Ueberzahl und verfolgten die englischen Truppen,
die aus Mannschaften des ersten Sikhs- und des ersten Punschab-
Regiments bestanden, nach dem Uebersall mehrere Meilen weit.
Die Verwundungen der Offiziere sind schwer .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
London , 11 . Juni . Nach einem Telegramm der Morning

Post aus Konstantinopel glaubt man, Tewfik Pascha werde in der
nächsten Sitzung den Friedensunterhändlern folgende Zugeständnisse
Vorlegern die Türkei überläßt den Griechen Thessalien mit Aus¬
nahme des Bezirks nördlich vom Peneus - sie stimmt den Kapitu¬
lationen im Prinzip zu , verlangt aber die Ernennung von Sach¬
verständigen zur Prüfung dieser Frage und willigt ferner ein in
eine Prüfung der Finanzlage Griechenlands auf die Fähigkeit hin,
eine angemessene Kriegsentschädigung zu zahlen.

Athen , 11 . Juni . Frau Dr . Schliemann erhielt als Vor¬
sitzende des Frauenhilfskomiteeszur Unterstützung der th -ffsalischen
Flüchtlinge aus Deutschland von einer hochgestellten Persönlichkeit,
deren Namen ungenannt bleiben soll , die Summe von 100000
Mk . überwieser . In einem Begleitbriefe sagt der hochherzige
Spender, er fühle als Christ die Verpflichtung , dem griechischen
Volke um ein Weniges die Opfer zu erleichtern, die ihm die Schutz¬
mächte der Türkei ausgezwungen hätten. p s ,

Athen , 11 . Juni . Der Militärgerichtshos leitete die Unter¬
suchung gegen 40 der Desertion angeklagte griechische Offiziere ein.

Berlin , 11 . Juni . Die deutschen Aerzte ' sind Poll Lobes
über des Sultans Güte ihnen und den Verwundeten gegenüber.
Die Genesung macht bei allen Verwundeten große Fortschritte ,
bis jetzt kam nur ein Todesfall vor .

Marine .
Z Wilhelmshaven . 12 . Juni . Kapitän -Lieutenant Bossatt ist von

der Dienstreise nach Helgoland zurückgekehrt . — Urlaub haben ängetretm :
Lieut . z. S . v . Meherinck bis zum 26 . Juni nach Kiel, Lieut. z . S . Köthner
auf 45 Tage . — Marine -Jntend .-Rath Mauve ist vom Urlaub zurück¬
gekehrt .

— Kiel, 11 . Juni . Der Kreuzer „König Wilhelm ", mit
dem Prinzen Heinrich von Preußen an Bord, geht morgen früh
nach Portsmouth in See.

— Kiel , 11 . Juni . Der auf der hiesigen Werst beschäftigte
Arbeiter Lorentzen, welcher durch seine den socialdemokratischen
Genoffen sehr unbequeme Schrift „Die Sozialdemokratie in
Theorie und Praxis" von diesen dermaßen belästigt wurde, daß
schließlich ein besonderer Schutz für ihn erforderlich wurde, hat
soeben eine neue Broschüre herausgegeben unter dem Titel „Die
Flotte und der Reichstag ", eine volksthümliche Erläuterung der
Marine-Frage im Anschluß an die Tabellen des Kaisers . Kiel
und Leipzig, Verlag von Lipsius u . Tischer. Das Buch bringt
an sich nicht viel Neues , aber der Verfasser bemüht sich in
dankenswerther Weise, die Marinsfrage in einer dem Laien ver¬
ständlichen Form zu besprechen und somit das Interesse dafür
auch in den Kreisen zu wecken, welche bisher theilnahms- und
urtheilslos der Marinefrage gegenüberftanden . Man kann nur
wünschen, daß diese kleine und für einen sehr mäßigen Preis
zu beziehende Broschüre recht viele Leser finden möge.

— Kiel, 11 - Juni . Gestern konnte man ein interessantes
Manöver mir dem Fesselballon in der Kieler Föhrde beobachten .
Das Fesseltau wurde an Bord eines Torpedobootes gegeben
und dieses fuhr mit großer Geschwindigkeit gegen den ziemlich
starken Wind mit dem Fesselballon los.

— Berlin , 11 . Juni . Der Kaiser nahm gestern Abend
die Meldung des Kontre -Admirals Tirpitz entgegen. Zur Abend-
tasel war dieser und Kontre -Admiral Frhr . v . Senöm-Bibran
geladen.

— Berlin , 11 . Juni . Der Chef des Stabes des Ober-
Kommandos der Marine, Kontreadmiral Barandon, ist heute
von Helgoland wieder in Berlin eingetroffen.

— Berlin , 11 . Juni . Der Chef der Kreuzerdivision
Kontreadmiral v . Diederichs ist auf seiner Ausreise nach Ostasstn
zur Uebernahme seines Kommandos am 11 . d . Mts. in Shanghai
eingetroffen . Nach Uebernahme des Kommandos der Kreuzer¬
division wird Admiral v . Diederichs am 15 . d . Mts . mit dem
Flaggschiff der Kreuzerdivision „Kaiser" , Kommandant zur See
Zehe, und dem Schiff „Cormoran", Kommandant Korvetten¬
kapitän Brussatis, von Shanghai nach Chefoo in See gehen .

— Berlin , 11 . Juni . Im Aufträge der Direktion der
deutschen Seewarte hat Kapitän F . Hegemann im Laufe der
letzten 15 Jahre eine große Anzahl (etwa 3000) Entfernungen
zwischen verschiedenen Seeplätzen berechnet, eine Arbeit , die für
die Reichspost- und andere Behörden und ebenso für viele Privat¬
leute von dem größten Werthe ist. Sie ist jetzt als Beiheft I
zu den „Annalen der Hydrographie " erschienen . Mit einigen
Ausnahmen gelten die angegebenen Entfernungen für Dampfer¬
wege . Die Dampfer nehmen in der Regel für die Hin - und
Rückfahrt denselben Weg, und zwar so viel als möglich dett
kürzesten. Auf dem nordatlantischen Ocean liegen indeß die



Ausreisen vom englischen Kanal nach Nordamerika oder West¬
indien und die Heimreisen je nach der Jahreszeit mehr oder

weniger weit auseinander , und seit einigen Jahren bestehen
unter den Dampserlinien fest vereinbarte Routen für beide
Jahreshälften . Auf manchen Dampferlinien geht die Ausreise
auf einem andern Wege , über andere Häfen vor sich als die

Heimreise , dann sind oft auch nur die wirklich befahrenen Wege
berechnet und angegeben , unter Beifügung der Zahl von Zwischen¬
stationen . Am zahlreichsten sind die Angaben für die Dampfer -

Wege mit dem Ausgangspunkte Hamburg . Viele dieser Ent¬
fernungsangaben haben allgemeines Interesse , einige mögen hier
Platz finden . Der Dampferweg von Hamburg nach Antwerpen
beträgt 385 Seemeilen , nach Bahia über Lissabon 4890 , Bal¬
timore 3905 , Bibundi (mit 10 Zwischenstationen ) 5065 , Boma
(15 Zwischenstationen ) 5440 , Buenos -Aires über Montevideo
6630 , Groß Popo (13 Zwischenstationen ) 4416 , Hongkong 10155 ,
Kamerun (7 bis 16 Zwischenstationen ) 4590 , Capstadt 6495 ,
Neavel 2625 , New -Orleans (über Havana ) 5460 , New - Uork
3530 , Port Said 3600 , Teneriffa 2020 , Walfischbai 6780 ,
Aokohama 11705 .

— Athen , 11 . Juni . An Bord des französischen Kreuzers
„ Latouche Trsmlle wurden einige Fälle Nervenfieber festgestellt .
Die Kranken wurden nach dem Hospital Zanneion gebracht .

— NokohlMM, 11 . Juni . Die japanische Marine hat ein
Schlachtschiff 1 . Kl . von 11000 Tons Wasserverdrängung bei
der Firma Thomsen in Clhde Bank bei Glasgow bestellt . Es
soll genau nach dem Modell des britischen Schlachtschiffes
„ Jupiter " gebaut werden .

Fokales .
8 Wilhelmshaven , 12 . Juni . S . M . S . „ Zieten " ist

gestern in Esbjerg (Jütland ) eingetroffen und geht am 14 / ds .
wieder von dort in See . — S . M . S . „ Albatroß " ist gestern
in Wittdun (Amrum ) eingetroffen . — S . M . S . „ Grille " hat
gestern Abend Hamburg angelaufen und beabsichtigt am 14 . ds .
wieder von dort in See zu gehen . — Der Werstdampfer
„ Boreas " ging heute Morgen 4 Uhr in See . — Das Torpedo¬
boot „ 8 66 "

, Kommandant Kapitän -Lieutenant von Kühlewetter ,
ist gestern Morgen an Stelle von „ 8 70 " in Dienst gestellt
und heute Morgen nach Kiel in See gegangen .

Wilhelmshaven, 12 . Juni . Auch das zweite Konzert der
Hamburger Konzertgesellschaft „ Flora "

, welches gestern Abend
im Park stattfand , hatte sich der dankbarsten Aufnahme bei den
Zuhörern zu erfreuen . Auf die Wahl des Programmes war
eine nicht minder große Sorgfalt als gestern Abend verwendet
wordm . Mendelssohn , Auber , Abt , Gumbert , Koschat u . A.
waren vertreten . Nach der Koschatschen „ Bauernstube "

, bei
deren Vortrag die Altistin Frl JllS , wie der Baritonist Herr
Pelazino sich besonders hervorthaten , war der Applaus so leb¬
haft , daß die Sänger sich zu einer Einlage bereit finden ließen .
Auf vielseitigen Wunsch wurde „ Spinn , spinn " gesungen , für
dessen vollendete Wiedergabe das Publikum durch stürmischen
Beifall seinen Dank zu erkennen gab . — Das für heute Abend
angesctzle Konzert wird durch die Mitwirkung der Wöhlbierschen
Kapelle noch an Anziehungskraft gewinnen . Die Anordnung ist
so getroffen , daß je 4 Nummern für Instrumental - und Vokal¬
musik und 4 für beide gemeinschaftlich zur Aufführung kommen .

- I- Wilhelmshaven, 12 . Juni . In Oldenburg hat sich
am Freitag Morgen der Eisenbahnschaffner Raje erschossen. R .
diente früher beim II . Seebataillon .

. Wilhelmshaven , 12 . Mai . Eine chinesische Zeitung hat
sich heute in unser Redaktionslokal Verirrt . Das ganze Blatr
ist bis auf eine kleine englische Anzeige in chinesischer Sprache
gehalten . Druck und Papier Weichen von dem in Europa ge¬
bräuchlichen eiwäs ab .

Wilhelmshaven, 12 . Juni . Am Dienstag , den 15 . Juni ,
wird Herr C . Cord s aus Bremen in dem großen und schönen
Saale des Etablissement „ Kaiser ! , one " (Bismarckstr .) einen
öffentlichen Vortrag halten über das wichtige und bedeutungs¬
volle Thema : „ Ist Jesus Christus Gott oder nur
Mensch . " Da die Frage : Wer ist Jesus Christus ? auch in
unserer Zeit viele Herzen bewegt , wollen wir es auch nicht
unterlassen an dieser Stelle auf diesen Vortrag hinzuweisen . ^

-s- Wilhelmshaven , 12 . Juni . Der Marineverem ver¬
handelte in ferner am Freitag Abend abgehaltenen Versammlung
Über das Programm des Delegirtentages deutscher Marine¬
vereine , welcher Mitte August hier abgehaten wird .

Wilhelmshaven , 11 . Juni . Die für morgen angekündigte
Lustfahrt des Dampfers „ Norofciesland " nach Wangeroog kann
nicht stattfinden , weil - er Dampfer Havarie auf der Hunte er¬
litten bat .

Aus der Umgegend uud der Provinz.
X Rüstersiel , 11 . Juni . Unser Hafen zeigte dieser Tage

einen sehr regen Schiffsverkehr , es wurde Angeführt : Schiff
„ Meta Maria "

, Schiffer Meyer mit Schlengenmaterial von
Ellensendammersiel , Schiff „ Flora "

, Schiffer Kolster mit Kar¬
toffeln von der Südelbe , Schiff „ Cathrina "

, Schiffer Cornelius
mit Nutzholz von Geestemünde , Schiff „ Ernst "

, Schiffer Schansker
mit Steinkohlen von England (Charleston ), Schiff „ Sechs Ge¬
brüder "

, Schiffer Bohlen mit Mauersand von Vegesack, Schiff
„ Catharina "

, Schiffer Hauschildt mit Mauersteinen von der Elbe .
Sämmtliche Schiffe haben den Hafen nach der Entlöschung
wieder verlassen .

Jever , 11 . Juni . Der Rennverein für Jever und Jever¬
land wird auch in diesem Jahre ein Rennen veranstalten , und

zwar am Sonntag , den 4 . Juli . Der von dem Gutsbesitzer Herrn
I . C . Daun in liebenswürdiger Weise zur Verfügung gestellte
Platz eignet sich zu diesem Zwecke ganz vorzüglich , die Tribüne
wird in einer Allee errichtet , die den Besuchern sowohl gegen
Sonnenstrahlen , als auch gegen zugigen Wind hinreichend Schutz
gewährt . Es sind folgende Rennen in Aussicht genommen : 1 .
Trabreiten für 2- und 3jährige Pferde - 2 . Trabfahren für 4jähr .
und ältere Pferde - 3 . Flachrennen - 4 . Konkurrenzfahren (zwei -

spännig ) - 5 . Trabreiten für 4jährige und ältere Pferde - 6 . Trab -

wahren für 2 - und 3jährige Pferde - 7 . Hürdenrennen . In den
Rennen Nr . 3 und 7 ist die Betheiligung eine unbeschränkte ,
während in den übrigen nur Pferde oldbg . oder ostfries . Abstam¬
mung zugelassen werden . Der Einsatz in jedem einzelnen
Rennen ist auf 10 Mk . festgesetzt, während der 1 . Preis 100 Mk . ,
der 2 . 50 und der 3 . 25 Mk . beträgt . Anmeldebogen sowie
Rennbedingungen sind von dem Kassirer des Vereins , Herrn
Kaufmann Ludw . Minssen in Jever zu beziehen . Der Anfang ist
auf 4 Uhr gesetzt und so gelegt , daß die mit den Nachmittags¬
zügen kommenden Besucher noch rechtzeitig eintreffen , um das ganze
Rennen mitmachen zu können , auch hat die Eisenbahndirektion
Abends Extrazüge eingelegt .

s:s Aurich , 11 . Juni . Der ostfriesischen Landschaft hat S .
M . der Kaiser zur Ausschmückung des landschaftlichen Sitzungs¬
saales ein großes Bildniß des Kaisers Friedrich III . verliehen .
Dasselbe hat seinm Platz neben dem Bildnisse des Kaisers
Wilhelm I . gefunden . Infolge eines Beschlusses der Land¬
rechnungsversammlung werden an sämmtlichen Bildern im Land¬
schaftssaale kleine Bronzetafeln mit Inschriften angebracht .

Emde«, 11 - Juni. Der neue Paffagierdampfer„Wilhelm II."
ist heute Abend 8 Uhr reich beflaggt in den hiesigen Hafen ein¬
gelaufen .

Delmenhorst , 11 - Juni . In Begleitung des Großherzogs
und des Erbgroßqerzogs wird auch die Herzogin Sophie Charlotte
am Sonntag zu der Jubelfeier des Dttmenhorster Schützen -
Vereins erscheinen . Der Sonderzug , weicher die hohen Herr¬
schaften nach hier bringen wird , wird 3 Uhr 23 Min . hier ein¬
treffen . Vom Bahnhof wird nach kurzem Empfang sofort die
Fahrt nach dem Schützendes angetreten . Es ist vorgesehen , daß
der historische Fcstzug gleich darauf dort anlangt . Herr Bürger¬
meister Münzebrock wird die Festrede auf dem Festplatze halten .

Harmover , 10 . Juni . Der Wirthevsrband der Gastwirthe
der Provinz Hannover hielt heute im Saale der Union seine
Jahresversammlung ab .

Ierhalten , welches sie bittet , die Nachricht , daß der berühmte
! Diamant des Nizams gestohlen ist , zu widerrufen .

Verwischtes .
— * Essen , 9 . Juni . Gestern bestieg auf der Kruppschen

Gußstahlfabrik ein Maurerpolier behufs Befestigung eines Blitz¬
ableiters einen hohen Fabrikschornstein . Als er fast oben an¬
gekommen war , löste sich ein Steighaken , und er stürzte , sich
mehrmals überschlagend , zur Erde , wo er zerschmettert auf¬
gesunden wurde . — Mehrere höhere chinesische Osfiziere und
Beamte befinden sich zur Zeit auf der Kruppschen Gußstahl¬
fabrik in geschäftlichen Angelegenheiten .

— * Hagen , 10 . Juni . Im Disciplinarverfahren wurde
dem Rechtsanwalt Wenner in Iserlohn wegen Ungehörigkeiten
in der Amtsführung das Amt eines Notars entzogen .

— * Soest , 10 . Juni . Die 18 jähr . Tochter des Kammer¬
jägers Asmuth gerieth mit ihrem Vater in Wortwechsel , wobei
sie sich derart aufregte , daß sie in die Kammer lief , wo der
Vater das Gift aufbewahrte . Dort nahm sie eine Dosis Strychnin
und verstarb in Folge dessen nrch kurzer Zeit .

Moskau , 10 . Juni . Die Wollspinnerei von Baranow in
Baranowo ist niedergebrannt . Der Schade » beträgt zwei Will .
Rubel .

— * Die Londoner Juwelierfirma Rogers u . Rock hat ein
Telegramm des Premierministers des Nizams von Haidarabad

Kirchliche UaHrtHrsK .
Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .

Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Oberpfarrer Goedel .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 7ft , Uhr

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9ft , Uhr - Text : Jac ' 3 . 1 — 15 .

Jahns , Pastor .

Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .
Pastor Kottmeier .

Abends 7 ft , Uhr Männer - und Jünglingsverein .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor .
Beichte und Abendmahl um 11 Uhr .

Methodiften - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm . 9ft , Uhr Predigt , 11 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 5 Uhr Predigt .

I . von Oehsen , Prediger .
Baptistengemeinde .

Vormittags 9ft , Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst
Nachmittags 4 Uhr Predigt .

Ävtlyetmshave » , 12 . Juni KurSderM der OweiwurglsHkv Spar -
rmd Leihbank, Filiale Wilhelmshaven

4 PSi. Bmpche RetchSmaerqe
» V- PEt. Deutsche ReichSanleih»
8 PEt . do .
4 PEt. « reußtsche EonsolS

S
^

pSt. do.
8 ft. PEt. OldMb . Lonsols
8 PEt . do . . . . .
4 PEt . Oidenb . Kounmmal-Anlekhen
8ft, pLt. d». do .
8ft, pEt. Oldenb. Bodenkredit-PsimdSriefe (kündbar

seitens deS KchaberS) . . . .
8 PEt . Bremer Staatsanleihe von S« .
8 pEt. Lldenburgtsche Prämienanleihe .
8 PEt . Hamburger Staatsanleihe v S7.
8 V, pCt. Pfandbriefe der Mecklb . HYpoth

uukb . biS 1900.
4 PEt. Pfandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Aktien-Bank

vor 1905 nicht anslosbar . . . . . .
8V- PEt . do . bis 1904 . .
Wechs. auf Amsterdam kurz für Gnld . 100 in Mk.
Wews. ans London kurz für 1 Lstr. in Mk. . .
Wechs. ans Newyork kurz für 1 DoL . in MI . . .

Diskont Ser Deutsche« ReichSbaak 3 PCI
WeLielzinS unserer Bank

Bank

gekauft verkauft
103 60 >0415
103 70 104,25

97 45 93.—
103 60 10415
103 80 104 35
97,80 98 35

103,— 104,—
97,— 98,—

10150 —
101,- 102,—

102.50 103,50

129P0 130 .40
95,60 96,15

98,40 88,95

103,95 104,50
99,70 100 —

168,35 169,15
20 31 20 41
4,155 4,205

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshav en .

Beob-

achkmgs-

Datmn .

Juni 11.
ZuiN 11.
Juni 1L

Mt .

DZ
« 8L
L«?
s - S

3,so LMta .
S,8V MS .
8,90 dMra .

769 9
7>-S,g
77 >.7

Tel«.

der letzten
24 Stunden

° CelS.>° Tels,
17.9
!« .«
19 .2 I Ig .1 19.3

Wind ,
l» --- sttll,

13 - - Orkans

Mch-
tung.

N
« 0

WSW

LewMung
M — heiter,

10 -- ganr bedeckt- .

Form .

H
K
Z
8
7VM

HochrvsM in WiLhelMStzSVM.
Sonntag den 13 . Juni . Vorm . 11,29 , Nachm . 11,56 .

Momag den 14 . Juni . Vorm . — , Nachm . 0,30 .

Der Quälgeist Ser modernen Mensch -
^ Plage aller derer , die unausgesetzt geistige Arbeit

zu leisten haben , ohne sich ausreichende E . holung er¬
lauben zu können , die Klage der Frau , welche durch die auf¬
reibenden Pflichten des häuslichen oder geselligen Lebens über

ihre Kräfte in Anspruch genommen wird , das Leiden des Mannes ,
der mitten im aufregenden Leben der Gegenwart steht , das
Uebel , das sich in seinen Anfängen bereits bei der überbürdeten
Schuljugend zeigt , ist das Kopfweh . Ein sicher wirkendes
Mürel dagegen ist das von den Farbwerken in Höchst a . M .
hergestellte Mi gränin .

Migränin ist in den Apotheken erhältlich , Wer vor
Fälschungen geschützt sein will , lasse sich von seinem Arzt Mi -

g änm -Höchst verordnen . .

ImmM -Verkauf.

Gartenland , ist angesetzt auf
SsmiaLend, den 19. Zur

Mb-mds G Uh«,

Zuschlag erfolgen wird .

A . tz . G3d <
Auktionator .

Anzuleiheu gesucht

zweite Hypothek .
. A. Hadeler, Rechnungssteller,

Bant .

Zu vermietheu
Lonndeich , Schmidtstraße 4 » .

Zu vermietheu
Etüde rmb Schlafzimmer.

Marktstraße SS.

ZU belegen
40000 JlarL
35000 Mark
Pr vatgelder zum 1 . August bezw .
1 . Juli d . I . im ganzen oder getheilt .

^ Börsenstraße 21 , II .

IaOKl8
für einen jungen Mann .

Börsenstraße 32 a .

EineunmM . Stube
zu vermiethen - daselbst auch mehrere
Taube » zu verkaufen .

Schmidtstraße Nr . 8 .

IiOAIS
für einen jungen Mann .

Ulmenstraße 14 , 1 Tr .
Znm 1 . Juli

3 bis 4 gut möbl . Zimmer mit
Bnrschengeiatz zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Blattes .2 junge Leute
können gutes Logis erhalten .

Verl . Gökerstraße 12 » .Zu vermietheu
zum 1 . August eine 3rämn . Etagen -

. Wohnung zum Preise von 270 Mk .

, Christi«» Hübner, Marktstr. 7.

Hin möbl. Zimmer
an 1 oder 2 Herren zum 15 . Juni
zu vermiethen .

RekchShalle .
Mn gut mövl. Zimmer
zu vermiethen .

Ulmenstraße 26 , u . r .

Zu vermietheu
zum 1 . August eine 4räum . Hoch -

. Parterrewohnung mit allem Zub.
Gelfert » Friederikenstraße 2.

Hin möbl. Zimmer,
paffend für Beamte und Militär ,
zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d. Blattes .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Kasernenstraße 3, 2 Tr . r .

s Habe eine
Mlimg m S Wimm

' und schönen Laden , Keller und Zu-'
behör mit Wasserleitung auf gleich oder
später zu vermiethen

D . LübberS, Marktstr. 8.

Zir vermiethen
zum 1 . August eine dreiräumige
Gtagenwohnnng .

Neue Wilhelmshavenerstraße 78 .

Zu vermiethen
zum 1 . August evtl , früher mehrere
4räum . Wohnungen mit allem Zub .
in meinem neuerbauten Hause an der
Theilmstr ., Neubremen . Zu erfragen
im Hinterhaus . Lt .

Möbl . Zimmer ,
Schlafzimmer «. Bnrfchengelatz
zu vermiethen .

Matelins . Roonftraße.ki» sch Ml . Zimmr,
passend für Bahn -, Post - und Werst¬
beamte , zu vermiethen .

* Bahnhosstraße 8, I . r .

Zum 1 . Juli
3 gut möblirte Zimmer an einen
höheren Beamten zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Blattes .
In meinem neuerbauten Hause habe

ich eine 3räumige

Unterm ohn uns
mit geräum . Keller und Stallung
zu vermiethen .

A . D . Jantze«,
Bant . Gmvssenichaftsstraße 12 .

Gesucht
zum 1 . August ein Dienstmädchen .

Frau Geister ,
Heppenser Batterie 8 .

Wöbt . Wohnung
zu vermiethen eventl. mit
Bnrfchengelatz.

Roonftraße 75 d , 1 . Et . l .

iivAL 8
für 1 oder 2 junge Leute .

Bismarckstr . 71 , Ecke Liebrechtstr .

Zu vermietheu
eine « Sbl . Wohnstube cventl . mit
Schlafstube.

Knorrstr . 7, pari , r .

3» Nicht» skW
eine 2 - oder 3räumige Wshurmg
per sofort oder 1 . Juli .

Von wem ? sagt d . Expd . d . Bl .

Junger Alaun
sucht möbl . Zimmer mcl . Mittags -

tisch. Offerten unter 0 . 90 an die

Expd . dieses Bl .

Hochedler

LMM Wk,
ca . ft « Jahr alt , billig zu ver -
kanfe».

Oldenburg i . Gr .

AlteAahrrädrr
wenn auch reparaturbedürftig , auch
einzelne Theile , werden zu kaufen gc >.
Off . u . IV R - 5 an die Exp . d . Vl .

find , diskr . u . bill . Aufnahme
b . Fr Meyer , Heb ., Hamburg -

Ochjmwärder . K. Ber . a . d . HeimathSb .



Zu vermieden
ein mSblirtes ZiMmex «

F - iLüerikinstraßs 9 , 1 Tr , l .

Zu vermietheu
zum 1 . August eine vierräumige
WshANM .

W . DDK , Kaiserstraße 55 .

Zu vermietheu
per 1 . Juli die vom Herrn Ober -
Maschinist Prüfer benutzie 5räumige
EiaASKwshRKWg mit Gartenland .

Frsmz Scharf , Victoriastr . 79 .

Zu veMiethm
eine 4räumige WiagSUwohUUUg .

Ulmenstraße 26 , u . r .

Zu vermietheu
zum 1 . August eine 4räum . Oöev
Wohnung mit Wasserleitung .

Roonstraße 104 .

Zu vermietheu
auf sogleich oder später eine 7räumige
Etageuwohuuug mit Ecker,
Balkon und allem Zubehör im Preise
Von 700 Mk . Zu erfragen

G . Mshrteus , Peterstr . 79 .

Zu vermietheu
zum 1 . Juli oder später eine 4räum .
Parterrewshsrmrg mit allem Zu¬
behör. Preis 336 Mark .
B . Meemkeu , Margarethenstr . 5.

Zu vermietheu
zum 1 . November ein Lade « nebst
WohKUNg « Zu erfragen

Bismarckstraße 60, 1 Tr .

Zu vermietheu
mehrere 4räumige Wshrmngen mit
abgeschl . Korridor und ein ZiMMSU
zum 1 . August .

D . RLsktsr ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 74 .

Zu vermietheu
«rSN . Woßrr - « . Schlafzimmer
zum 15 . d . Mts . oder spater .
BiZmarckstr . 28, am Park -Haupteing .

Zu vermietheu
Umstände halber zum 1 . Aug . eine 4r .
LbSNwshWNNg » Grcnzstr . 26 .

Zum 1. Juli
in einem ruh . Hause 4 gut wSN .
Zimrtter an 2 Beamte zu vermietheu .

Näheres in der Exped. d . Blattes .

Mmchtes Dmemd
zu kaufen gesucht . Offerten unter
„Damenrad 52 " in der Exped . dieses
Blattes niederzulegen.

Glaskasten ,
bis 1,50 6W lang und 75 onr hoch,
Einfassung Holz oder Nickel , zu kaufen
gesucht . Offerten unter 6i. 6 -. an
die Exped. dieses Blattes ._ —

I » krause» gesicht
eine g . erhaltene große Badewanne .

Näheres in die Expd . dieses Bl .

Gesucht
ein anständiges junges Msdchru
für den ganzen Tag bei hohem
Lohn.
_ Kvrnp » , Roonstraße 84a .

Gi » Makerlehrliilg ,
sowie ein Laufbursche gesua-t .

, Malermftr ., Neuende.

Gesucht
per 1 . Juli rin ordentliches DiSLft -
MädrÄLW.

' Kaiserstr . 68, Part . l .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag
gegen hohen Lohn.

Roonstraße 98, I .

Gesucht
ein junges Madcherr von 16—18
Jahren bei Kindern .

^ WssfWMshKKs .

Gesucht

Zu vermietheu
zum 1 . August eine Wotzuuug von
4 oder 5 Räumen mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

G . Makker , Bismarckstraße .

Zu vermietheu
« Sb ! WohU - u . GchlsfziAMsr
an 1 oder 2 junge Leute . '

_ Kasernenstraße 4, I . l .

Zu vermietheil
zum 1 . August eine 3räum . WLageu «
wLhrmug und ein « umöblirteS

D Ziemer eventl . mit Keller .
Verl . Börsenstraße 81 .

Zu vermietheu
zum 1 . August eine 4räum . freundl .
EwgSUWohWUNg mit abgeschlvssentm
Korridor , Keller und Zubehör , desgl .
e ne auf sofort oder später .

A . C . Mtzresds ,
Neue Wilhetmshavene -,straße 25 .

Zu vermietheu
eine schöne 3räum . NutsrtSvhttNUg
zum 1 . August (Hinterhaus ).

Gutzeit , Heppens .

Zu vermietheu
in meinem neuerbauten Hause zwei
Oberwohuuuge « zum i . August.

_ L . Geetzeu , Heppen«.

Zu vermietheu
zum 1 . Juli eine kleine 4räumige
Etagenwohuuug mit Wasser!, und
Zubehör , paffend für einzelnen Herrn ,
in der Roonstr . Nr . 1 . Zu erfragen
M . DeuuiRghoff , Kaiserstr . 60, I .

Zu vermietheu
zum 15 . d . Mts . oder später eine aut
Möbl . Wohn - « . Schlafstube ,
1 . Etage , an der Hauptstr . in Elsaß .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermietheu
ein WZbl . Zimmer zum 15 . Juni
oder später an einen anständ . Herrn .

Friederikenstraße 8, u . r .

Zu vermietheu
, um l . Juli ein gut möbl . Zimmer .

Marktplätze 24 u, 1 . Et .

zum 1 . Juli rin ordentl . Mädchen ,
welches kinderlieb ist. Zu erfr . Grün -
straße 5, I ._ _

Gesucht
umständehalber zum 1 . Juli ein an¬
ständiges , sauberes Mädchen auf
ganz oder auf Tagesstunden . Zu er¬
fragen in d . Expd . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Juli ein tüchtiges Dienst '
mädchen .

Bäckermeister RSUMSUU ,
Neue Wilhelmshavenerstraße .

Geb . junges Mädchen
mit besten Zeugnissen suchr zum Juli
oder 1 . August Stellung als Kmder -
sräulein . Off . erb . unter H . R . 30
an die Expd . d . Dl .

W
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Suche

Verloren

auf sofort Beschäftigung im Nähen per
Tagelohn . Gefl . Offerten unter
L . 100 an die Exped . d. Bl . erbeten.

Es wird rum 1 . Juli ein ordentl .
Mädchen

gesucht, das mir allen häuslichen Arbeiten
fertig werden kann .

Kaiserstraße 72 .

eine kleine goldene Brache , ver¬
schlungen zu einem Knoten . Abzu¬
geben gegen Belohnung beim Herrn

Lieutenant Völker - ,
Adalbertstr . 4« .

Gesucht

Verloren

ein Mädchen sür sämmtlichs häus¬
liche Arbeiten zum 15 . Juni oder
1 . Juli .

Reichshalle .

ein Portemmmaie mit Inhalt .
Der ehrliche Finder wird gebeten ,

dasselbe in der Exped. d . Bl . gegen
Belohnung abzugebep.

sovie Wiere jeder Art werden sanker
und billig ausgestopst durch

kr. kiNsr, Bismarckstr . 27 am Park .

sind aus dem Dampfer „August
Bahr " noch einige Plätze frei.

Karten sind bis zur Abfahrt
an Bord zu haben.

M- Vski ».
tiolr - u . NstsII-TZrgs,
sow . 8L ; chKWsAEid .-GegeirftS « hK
empfiehlt bei Bedarf

Etzs . Weh « WW -.R

Die größte Verbreitung
aller liberalen Zeitungen im In - und Auslande hat das durch

K Reichhaltigkeit und sorgfältige Auswahl des Inhalts sich auszeichnende,
täglich zweiMk ! in einer Morgen - und Abend-Ausgabe auch

Montags erscheinende

Berliner Tageblatt
TLNÄ ZTK -A .ÄSLK -̂ SL 'blLLA '

Außer den mit so viel Beifall aufgenommenen Reisebriefen Eugen
Wolfs : „ Aus dem Reichs de « Mitts " werden wir im nächsten
dritten Quartal unter dem Titel „ Que « durch Sibiriers " ein¬
gehende Berichte über die neu erschlossenen Gebiete der transsibirischen
Bahn von TomSk bis Wladiwostok am großen Ozean aus der Feder
des angesehenen Forschungsreisenden Kj ?. Bev « ha «d SchWSkz
veröffentlichen, der sich durch seine ethnographisch und wirthschastlich
werthvollcn Schilderungen aus Kamerun , Deutsch-Südwest -Afrika, in
der wissenschaftlichen uns handelspolitischen Welt bereits einen bedeutenden

Namen gewacht hat .

Im Romanfeuilleton des nächsten Quartals erscheint:

„ Am Zuchthaus vorbei " von KrrQN . DsLiüsoL .

Bei der allgemeinen Beliebtheit , deren sich das „Berliner Tageblatt "

bei seinem ausgedehnten Leserkreise erfreut , wird dasselbe auf Reisen
und während des Aufenthalrs in Bädern und Sommerfrischen überall

begehrt, daher kann

Mk sWÜm , pstmiMk, köLtslttMls, LlüMsksisk , LMz ,
die ihren Gästen eine willkommene Lekiüre bieten möchten, diese reich¬
haltigste große deutsche Zeitung in erster Reihe zum Abonnement

empfohlen werden.
Vierteljährliches Abonnement kostet 5 Mark 25 Pf . bei allen Postämtern .

Probenummern gratis und franco .

Murkekuks ,
KMHpsmjMe

empfiehlt billigst
G . I ^ S ^ roZrs ,

Roonstraße 108 .

Mmtlicht MlWMfen
finden dauernde Beschäftigung.

I . R . Popr - u .

Gesucht
zum 1 . Juli ein Mädchen fürs
Haus und bei Kindern .

Ar. Usiager, Börsenstr. 41 .

Ms ^ - fZkzMU
Ueber Allend

Leicht, zuverlässig unv
geschwind!

Vornehmste, erstklassige, muster¬
gültige Fahrradmarke

empfiehlt zu billigen Prsifeu

August Iaeobs ,
Wilhelmshaveu .

MittizstisH
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte ."

Wich MchM« g
und WsrLMtzS Abends.

Die noch vorräthrgen

Verkaufs von heute ab bei be¬
deutender Preisermäßigung .

L. Janover
Marktstr . 35 .

§.
Osen -Remiger .

Abhilfe bei Ra » chbrlSstig « « g
«Utes Marautie.

Für Echrrhrmcher !

in allen Nummern , 5 Pfd . 1 Mark .

L. 8v !imi(jt, Mant .
PreisveLzeichmß über prima .

Gummiwaaren
versendet gegen lO-Pfg .-Marke

Sauttäts -Maza « kd . SSispo »
Araukfnrt a - M ° SS .

Wegen Räumung des Ladens ver¬
kaufe

Wik « mi> Korde»
zu enorm billigen Preisen .

_ D . Lüdbers , Marktstr . 8.

WM- Wß »sirrrW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

LasS L NNaK ,
^

Keirailiz-
Besserer Profesfionift , Mitte 20er ,

sucht die Bekanntschaft eines anstän¬
digen, häuslich erzogenen Mädchens
liebevollen Charakters . Etwas Ver¬
mögen erwünscht, jedoch nicht Be¬
dingung . Ernstgemeinte Offerten unt .
v . 100 postl . Wilhelmshaven erbeten.
Strengste Diskretion Ehrensache.

Jeder» Tag :
S !» * kV» ll Sl

Marktstraße 8 .

Damenkleider
werden billig und sauber angefertigt .

Neue Wilhelmshavenerstr . 5, I .

kl>M illllü-ssMMMill.
H ^ Sr8 » Nru » Lr » NK

Montag , de« 14 . Juni .



HonuadMä , äsu 12 .

Graßes UWcds -CsUnt
der

VispIZ ^ ösp ZZ^gsrLsTsIkokaft ,Ilona "

10 Damen und 10 Herren von der Oper des Ham¬
burger Stadttheaters

unter Leitung des Kapellmeisters H. Mansfeldt und Geschäftsführers
R . Reimers und des

UmikeoM lisn ilaisorl. II . HHatr. -lliviaion
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn

!N, WoLsSLrisi ' »

8 Illir. Untres 50 kk.
Vorverkauf 40 Pf .

Im Vorverkauf bei den Herren Gebrüder Ladewigs , Noon-
straße, Cigarrenhandlung Arnold Busse , Bismarckstraße , fl 40 Pfg.
Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt.

Oeffentlicher Vovtvug
über

ist Issus Lkristus kalt ocksr nur Nsnsoti ?
Dienstag, den 13. Juni er., Abends 8 Uhr, im Saale

der „Kaiserkrone", BrSmarckstraße.
rchitt stei fLk InviM stsi fü !

'
S . aus Bremen.

Verein für

ka .rL 1i 8 .u 8. k 8.rkL 8 .u 8.

Sonntag , den 13. Juni :

Großes Gortenkoilzert
ausgeführt

m WKW W Mvlicw II MINK« »
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Ruck ilM Eouceri : V ' s . LalLLSirLDLMLGLrGN «
Hochachtungsvoll

SLÄVdULSSW
Sonntag , den 13. Juni 1807 :

2u dabonin Oolonialvaarsn
vro^nsn- nnck Dollkatoss-Os-
KLÜMSN.kstckia ivrone Bllsi»

ksikesvskbesrei 'MZsmittsI

klA
Baut.

Ssnutag , dsn 13. L. MLs^
Nachmittags 5 Uhr :

Geches GlMssm
im Hotel „Zum Banter Schlüssel".

Die Mitglieder mit ihren Frauen
werden hierzu höflichst eingeladm .

Skr U« ÄKs -

Den geehrten Damen von Neubremen und Umgegend zur An¬
zeige, daß ich mich hier, Grenzstraste 37 , als

niedergelassen habe. Nach langjähriger Erfahrung wird es mein Be¬
streben sein , nur gute saubere Arbeit zu liefern . Um geneigten Zu¬
spruch bittend , zeichne

Hochachtend
M . gkk. Mp km .

^der auf der Ausstellung verkauften
, Thiere usw , sowie die auszugebmdin' Preise werden am S « « uLKg
Morgen, den LS. d. Mrs ., im
Rathhaus - Restaurant von 10 Uhr an

s ausgezahlt .
Der Vorstand des Vereins

für Thierschutz u . Geflügelzucht Jant .

AiftmgWsmr
"

am Sonntag , den 13 . d .,
bei Jäh de (Sander¬
busch) . Abfahrt der sich
nicht per Rad be¬

theiligenden Mitglieder sowie der Damen
um 2 .47 Uhr Bahnhof Wilhelmshaven .
Sammelplatz der Radfahrer „Hotel
Arning" Nachmittags 3 Uhr.

Ser

MF
MbikiOVLfl , köBisntimMr.

U. A. :
Geschw . Barrison s . — Neger - Tms .

8 Hill ' .
Dir . F « « L.

ÜNslnIsoUsr Sol
Lkuttz, KoLnadtznä , äm 12. ^ium 1897:

Linmaliges Kaatspisl
kr Umlltmllltll Gesmgs -GtseWltst

„ VLsrsrGirs " .
U . A . :

Srsch« . Zmisoi 's Do« schwarze KoMn -Trio
Anfang 8V- Uhr.

D '
. 8vI » L« 6 >itL .

6aNun ^
zu TLlridevn u. Schürzen

in HWm mm Mftm
empfiehlt zu außergewöhnlich billigen Preisen

KiNnfl « , t u > KN .

für Kleider u . Blouserr,

Alm , NW, 8atm
i M , ui 8M 1. 8. 1.

in allen Farben .

Spitzenkragen ,
Spitzen,

Kandschuhe
zu bekannt billigen Preisen in nur

guter Waare .

llöstsuesnt „flsgie".
Wksuu 2U 1,50 Kk. unä böbsr.
^ k»Sir .Ü688SLL in grösster

J .U8tVLÜ1 .
Sv» 13 . ^«nl .

Aioetnrtlssnpps.
Osbasksns 8ss2unZs.

'
Rsmoulacksn-

Laues .
LparZsl Mit 8cbnit2sl .

lluu^s ULbnsbsu.
8u1»t uuä Oompst .

8Ü88S 8pM86.
Luitsr nvä Lass.

kkOUPW Ktt bMiSMÄNZ.

UermLL -iKZ8.

Heute Ssnutsgr
L > « 8 8 G 8

wozu freundlichst einladet

Bestellungen auf

8 . 3 anvverl ^ HELasoL ,
Marktstraste 33 ,

Weißwaaren -, Betten -, Aussteuer -
Geschäft.

speziell auf Hühner u . junge Hähnchen
werden jetzt entgegen genommen.
HV . M '

HVG . ,
in Wi 'Mstede i./O .,

Eier -, Butter - und Geflügel - Versandt .

für
Handlungs-
Commis von °

(Kaufmännischer Verein)
Hamburg, Kl . Bäckerstr . 32 .

Kostenfreie Stellenvermittelung:
484 « Stellen in 1896 besetzt,- Pen¬
sions -Kasse mit Invaliden -, Wittwen -,
Alters- u . Waisen- Bersorgung - K canken -
und Begräbmß- Kasse , e . H . , mit Frei¬
zügigkeit über das Deutsche Reich.-
HleSer 53SÜV Vereinsangehörige .

Geschäftsstelle ln Wildelmsdaven
beimjBezirksvorsteher Herrn K . Iahren -
fekd , Gökerstraße 5 ,_

IVTWülilkszick.
SLimmberschtiats Einwohner

de- IV . WahwezirSs,
welcher umfaßt : Bismarckftraße 1 — 5,
58 — 71, Neu - str ., Hinterstr. 10—32,
Oftsriesenstr . 1 — 20 und 74, Wcrststr .,
Kleinestr ., Jachmannstr., Moltkcstr .,
Altenöeichsweg, Kommisstonshaus , Hep-
penser Batterie, Alteftraße 1 —11s ,
Schulstr., Liebrechtstr. — Sie werden
hierdurch zu einer

Besprechung
am Sommdevd, de» 1v . d . M ..
Abends 8i/z Uhr , im „Khffhäuser"

eingeladen . Der Zweck ist :
Erlangung des Bürgerbriefs .
Also wichtig für Jedermann . Wir
bitten daher um vollzähliges Er¬
scheinen .

Die Einberrrfer.
»Mi naubsk- )

/ spnöcisn Ana
fooKsNA - IiÄUt
tss Lssioktss

su osi^. 8 Lnäs
r sovnsrun

nnnskunZ eines
-- knisvken tlsinks

TifchlerMeifter n. Inhaber
von Tischlerei - Betrieben

werden zu

Montag , »en 14 Fmi,
Abends 8 V2 Nhr,

»Uh
gebeten.

I^aoiiruf !

Kökr
'
s HM

AAnng! Achimg !
GonnLag , den LS . Juni :

Versanronlttng
aller im Juhrwerksöetrieöe

beschäftigten Arbeiter nebst Kutscher
bet H . Lohl ,

Gasthof „Zum Adler " .
Wegen wichtiger Tagesordnung wird

das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
erwünscht.

Ser Vorskssü.

Ov8tsrii MckwittaF versostleä xlötrilloli im Lospital
2U Vokobama

c! sr XLissrliLiis !V! L8 e5 in 6n - InAsnisur
Ms .» DoLoss »

Dtls Oküriisrkorxs betrauert iu äem vakMAesobis-
äsueu siueu lieben Ls-msrackeu, äie Karins einen tüob-
tiAen, äusserst xüiebttreusn Ingenieur , ässsen ^.n-
äenLen stets in Ldren Aebalten Mirä.

Kvbs, äen 1 . Kai 1897 .

lmüwM WMaM 8. 18 . ,M » liltck
"

.
vsp Kommandant :

stllolf Ibislö,
Laxitän 2ur 8se.

W

Man trmke den vorzüglichen gebr . W » «n >» « j aL » »» »s> «

lava - lisffss von d 8 0 ^ ö . Leer -Groni « ge « .
In allen besseren Colonialwaarm -
Geschäften in i/ , und V« Pfund -

Packeten zu haben .

Reoaktion , Druck und Berlag von Th . Süß , Wilhelmshaven - (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage .



s °emgk z» Ur .
135 des

„ WihrliilchMM Tizklilckks
"

.

Sonst«, , »es 13. Juni I8S7
ss . Ohne Gewissen .

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verboten,

(Fortschung .)
„Klug wie eine Schlange !" stieß Artois leise hervor , indem

er das B '.llet in der Hand zerknitterte und es gleich einem
wcrchiosen Papierschere rn die Laiche schob. Dann wandte er
fich an den Diener : „Bringen Sie mir einen Briefumschlag,
aber schnell !"

- Auf ein Blatt, das er aus seinem Portefeuille gerissen
hatte, schrieb er mit Bleistift eine Adresse und steckte dann den
Zettel in das rasch herbeigeschaffte Couvert , ohne indessen das
letztere mit einer Aufschrift zu versehen.

„Hier ist meine Antwort, und da" — er griff in die Westen¬
tasche und reichte dem Diener ein Zehnmarkstück — „geben Sie
das der Person , die den Brief gebracht hat ."

Er bestellte sich ein Dutzend Austern und eine halbe Flasche
Champagner . Schon nach zehn Minuten war seine Mahlzeit
beendet - es duldete ihn nicht länger in diesen Räumen und ohne
die kleine Gesellschaft, die noch immer vor der Hummerschüsscl
saß , eines Blickes zu würdigen , ging er hinaus und lief wohl
eine Stunde lang planlos in den Straßen umher .

Zuletzt entschloß er sich, nach Hause zu geben und in irgend
einer Arbeit Zerstreuung zu suchen . Um liebsten hätte er es
vermieden, Jngeborg zu begegnen- aber da sie seine Rückkehr
nicht erwartet hatte, fügte es der Zufall, daß sie selbst- ihm die
Thür der Wohnung öffnete. Er sah , daß sie bei seinem Anblick
zuttickjchrak wie vor etwas Widerwärtigem , und in seiner üblen
Laune stachelte ihn diese Wahrnehmung zur heftigsten Wuth.
Da es keinen greifbaren Anlaß gab, sie mit einem rauhen Worte
anzusahren , suchte er in allen Winkeln seines Gedächtnisses nach
einer Möglichkeit, sie auf andere Art so empfindlich als möglich
zu verletzen. Und da ihm nichts Besseres einfiel, sagte er leicht¬
hin : „Du wirst gut thun, Dich mit Deiner Schneiderin ins
Emvernehmen zu setzen, damit Du Dich zur rechten Zeit in
Trauergewander hüllen kannst. Einer Deiner guten Freunde
aus vergangenen Tagen steht im Begriffe , dies irdische Jammer¬
thal mit glücklicheren Gefilden zu vertauschen."

Jngeborg hatte sich ihm gegenüber an den Thürpfosten
gelehnt - aber da aus dem Flur nur eine ungewisse Helligkeit
war, konnte er zu seinem Bedauern , den Ausdruck ihres Gesichts
nicht sehen.

„Von wem sprichst Du ?" sagte sie mit müde klingender
Stimme . „ Er muß mir Deiner Meinung nach sehr nahe ge¬
standen haben, da es Dir so viel Vergnügen macht, mir diese
Neuigkeit zu überbringen . "

„ Ich vermuthe es fast ! Jedenfalls zählte er zu Deinen
treuesten Verehrern. Es ist Valentin Düringhoffen , der auf
dem Sterbebette liegt ."

Em leiser Schrei kam von ihren Lippen, und sie griff mit
der Hand nach dem Pfosten , als hätte sie plötzlich ein Sckwmdel
befallen. Eine Minute verging, dann sagte sie tonlos : „Das ist
nicht wahr, Du hast mich auf die Probe stellen wollen, denn es
kann ja gar nicht sein ."

„ Ei , sieh doch, was für eine hübsche Entdeckung mich da
der gnällige Zufall machen läßt ! Wahrhaftig, es wäre gerade
der Mühe Werth , diesen Adonis auszustechen. Aber ich kann
leider nicht widerrufen , was ich eben sagte . Düringhoffen liegt
am Typhus danieder und ist in diesem Augenblick bereits ein
aufgeg bener Patient ."

Vollkommen zufrieden mit der Wirkung des Schlages, der
sein Verlangen nach Rache hatte befriedigen sollen, ging er in
sein Zimmer, zündete sich eine Zigarre an und griff, da er zu
eigener Arbeit nun doch keine Lust verspürte , nach Valentin
Diiringhoffens Manuskript, das er gestern nur flüchtig durch¬
gelesen hatte.

In vorgerückter Abendstunde desselben Tages wurde ihm
ein Besuch gemeldet, der ihn ein wenig überraschte . Der Herr,
der ihn zu sprechen wünschte, war der Doktor Kalkstein, einer
der ersten Aerzte am Allgemeinen Krankenhause der Hauptstadt.
Bei Gelegenheit eines zufälligen Zusammentreffens hatte ihm
Artois gestern Abend eines von Düringhoffens Gläsern gegeben
— im Grunde nur einem etwas boshaften Einfall folgend, da
es ihn reizte, die seiner Ansicht nych stark übertriebenen Be¬
hauptungen widerlegt zu sehen , die er in dem oberflächlich durch¬
flogenen Manuskript seines kranken Freundes gefunden. Die
wichtigeren Sorgen , von denen er bedrückt war, hatten ihn das
inzwischen wieder ganz vergessen lassen, und nun bei der An¬
meldung des Arztes beschlich ihn sogar etwas tvie leises Bangen,
daß er irgend ein Unheil angerichtet haben könnte.

Aber diese Befürchtung mußte freilich sogleich wieder
schwinden , als er die fröhliche Miene des eintretenden Doktors sah.

„Nehmen Sie mir die späte Heimsuchung nicht übel, Vec-
ehrtester - aber wo sich

's um solche Dinge handelt, müssen Wohl
alle gesellschaftlichen Rücksichten Weichen. Es ließ mir keine
Ruhe, Ihnen als der Erste zu sagen, daß Sie alle Anwartschaft
darauf haben, binnen heute und vier Wochen weltberühmt —
nein, unsterblich zu werden ."

Artois sah ihn mit großen Augen an. „ Ich ? Wollen Sie
sich über mich lustig machen , Doktor ?"

„Nun, Sie werden doch nicht im Ernst die Absicht haben,
wir nnzureden , daß Ihr künstliches Chinin von einem Anderen
Herst amwt als von Ihnen selbst . Ihr Wort in Ehre», aber an
das Vorhandensein des sagenhaften Freundes, der Ihnen das
Pulver gegeben haben sollte, hatte ich schon gestern keinen Augen¬
blick geglaubt . Nennen Sie mir doch dm Namen des Glück¬
lichen , wenn er wirklich irgendwo unter der Sonne existiren
sollte !"

„Sein Name ist vorläufig noch ein Geheimniß," erwiderte
Ariois ausweichend . „Sie haben mit dem Pulver also in der
Thar Versuche angcstellt ?"

„Gewiß habe ich das ! Nach Ihren Mittheilungen über die
Zusammensetzung des Salzcs konnte ich ja einigermaßen darüber
beruhigt sein, daß von vorsichtigen Dosen keine ernstlichen Nach¬
theile für die Patienten zu fürchten sein würden — und zum
Ueberfluß nahm ich selber als erstes Versuchsobjekt gestern Abend
noch ein ganzes Gramm davon zu mir. Seit Jahren habe ich
keine so ausgezeichnete Nacht mehr gehabt , als es diese letzte
war, und heute beim Erwachen waren weder Kopfschmerz noch
Benommenheit oder sonst etwas von den lästigen Nachwirkungen
des Morphium oder des Chloral vorhanden . Nun war ich
hinlänglich beruhigt und zögerte nach einer Besprechung mit dem
Oberarzte nicht mehr, das neue Heilmittel auch bei einer Anzahl

meiner Fieberkranken zu versuchen . Der E . folg üvertraf berge¬
hoch alle meine Erwartungen. Selbst bei so kleinen Dosen,
wie sie mir in Anbetracht der Neuheit des Medikaments und
meiner persönlichen Verantwortlichkeit die Vorsicht gebot, war in
allen zehn Fällen ein rascheres Sinken der Körpertemperatur
zu beobachten, als es vorher mit ungleich größeren Chiningaben
zu erreichen gewesen war . Daneben wirkte das Mittel unver¬
kennbar schmerzlindernd und schlafbringend, ein Vorthcil, der
um so höher anzuschlagm ist, als bis auf ein leises Herzklopfen,das sich bei zwei sehr schwachen Patienten einstellte, keinerlei
unangenehme Folgeerscheinungen zu Tage traten . Schon nach
den Erfahrungen des heutigen Tages geht meine feste Ueber-
zeugung dahin, daß es Ihnen oder dem großen Unbekannten ,
dessen Name noch ein Geheimniß bleiben soll , gelungen ist, das
so lange vergeblich angestrebte Ziel zu erreichen und aus dem
Wege der Synthese einen künstlichen Ersatz für jenes unschätz¬
bare Alkaloid aus der Chinarinde zu schaffen, und so werden
Sie es begreiflich finden, daß ich ein lebhaftes Verlangen fühlte ,
de» Beneidenswerthen zu beglückwünschen , dem dieser große
Wurf gelang ."

Mit gespanntester Aufmerksamkeit war Artois dem Bericht
des Arztes gefolgt - von dem aber , was dabet etwa in seinem
Innern vorging , verrieth sich nichts auf seinem blassen , kalten
Gesicht .

„Sie sind sehr liebenswürdig , Herr Doktor," sagte er, „aber
man muß sich auf keinem Gebiet so ängstlich vor Uebereilungen
hüten als gerade auf diesem . Klinische Beobachtungen gewinnen
erst einen Werlh , wenn sie durch eine lange Reihe von Versuchen
kontrollirt worden sind , und die Erfahrungen eines einzigen
Tages können uns wohl kaum zu einem abschließenden Urtheil
berechtigen."

„Sicherlich nicht ! Aber sie sind von so augenfälliger Art
und von einer so merkwürdigen Uebereinstimmung gewesen , daß
ich für meine Person in Bezug auf den Ausfall weiterer Ver¬
suche nicht den geringsten Zweifel mehr hege. Können Sie uns
für diese Versuche noch ein größeres Quantum des Mittels zur
Verfügung stellen ?"

Artois zauderte einen Augenblick, dann bejahte er . „ Es
sind noch ein paar 100 Gramm vorhanden , und ich will sie
Ihnen bis auf einen kleinen Rest gern zu dem gedachten Zweck
einhändigen . Haben Sie übrigens im Gespräch mit dem Ober¬
arzt auch meines Namens Erwähnung gethan ?"

„Freilich ! Ich mußte mich doch auf eine wissenschaftliche
Autorität berufen können, wenn ich seine Zustimmung zu einem
etwas gewagten Experiment erlangen wollte . Sie müssen schon
entschuldigen, wenn ich Sie ihm gegenüber als den muthmaß -
lichen Entdecker bezeichnet habe."

Doktor Artois lächelte wie jemand, der andeuten will, daß
er nicht seinen wahren Gedanken Ausdruck giebt, und sagte :
„ Daran kann ich ja nun nichts mehr ändern - aber Sie werden
mir bezeugen, daß ich bei der Uebergabe des Mittels nicht von
mir, sondern von einem Freunde gesprochen habe ."

„Gewiß , gewiß ! Wenn es nothwcndig werden sollte, will
ich Ihnen das gern bestätigen," lachte der 'Andere . „ So lange
aber, bis ich den großen Unbekannten von Angesicht zu Ange¬
sicht kennen gelernt habe, erlauben Sie mir wohl, meine Glück¬
wünsche hier in diesem Zimmer niederzulegm ."

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich.
Berlin , 10 . Juni . Ein Nachspiel zur Torgauer Wahl

beschäftigte heute die vierte Strafkammer des Landgerichts I .
Wegen Beleidigung des Ersten Staatsanwalts Kube in Torgau
hatten sich der Schriftsteller Heinz Krieger , der Buchdruckerei¬
befitzer Ferdinand Stephan und der Obsthändler Lässig zu ver¬
antworten. Krieger war Leiter der freisinnigen Wahlbewegung
in Torgau, die schließlich zum Siege des Herrn Knörcke führte .
Nach der Gerichtsverhandlung gegen die 5 Referendare , welche
dem Oberlehrer Nauendorf durch den Garnison-Auditeur Volley
eine Herausforderung zum Zweikampf hatten überbringen lassen,
verfaßte Krieger ein Flugblatt mit der Ueberschrift „Oberlehrer
und Referendar", das die Ergebnisse der Verhandlung in drasti¬
scher Form zu Agitatior.szwccken zu verwerthen suchte . Der
Gerichtshof derurthcilte Krieger zu KO Mark , Stephan zu
10 Mark, und Lästig, der das Blatt verbreitet hatte, zu 10 Mk.
Geldstrafe .
' Ob der Ausdruck „vaterlandsloser Geselle" eine Beleidigung
ist, das wird demnächst in Elberfeld das Gericht zu entscheiden
haben . In der Hitze einer politischen Debatte, die zwischen einem
Anhänger der Flottenvermehrung und einem Mitglieds der
Friedensgesellschaft daselbst stattfand , rief der erster? seinem
Gegner die Worte zu : „Sie sind ja ein vaterlandsloser Geselle !"
Daraufhin hat der Friedensfreund die Privatklage erhoben, und
das Gericht wird nun die interessante Frage zu entscheiden
haben, ob der Ausdruck „ vaterlandsloser Geselle" eine Beleidi¬
gung enthält.

Berlin , 10 . Juni . Die „Statist. Korr." beschäftigt sich
mit der Zahl der „stehenden" Ehen in Preußen und findet dabei,
daß entgegengesetzt einer weit verbreiteten Meinung gegenwärtig
mehr Personen zur Verheirathung gelangen, als vor 25 Jahren.
Es sind in der letzten Volkszählung von 1895 5 429 929 ver-
heirathete Männer und 5 445 398 verheirathete Frauen . Der
Ueberschuß der Frauen erklärt sich daraus , daß sich viele der-
heirathete Männer als Seeleute re. zur Zeit der Zählung im
Auslande aufgehalten haben . Nimmt man die Zahl der ver-
heiratheten Frauen als maßgebend an für die Zahl der be¬
stehenden Ehen, so entfallen auf 1000 Personen 170,94 Ehen
gegen 170,16 in 1890 und 168,18 in 1871 . Hiernach sind von
1000 Personen 5,5 mehr verheirathet als vor 25 Jahren, lieber
das Alter der Verheirathete « oder verheirathet Gewesenen
macht die amtliche Quelle noch folgende Angaben . Von 1000
(in dem betreffenden Alter stehenden männlichen Personen waren
verheirathet , verwittwet oder geschieden im Alter von 15 — 20
Jahren 0,9 (im Jahre 1871 1,9 ) , im Alter von 20—30 Jahren
282 (228 ) , von 30 - 40 Jahren 825 (794 ) , 40—50 Jahren
909 (903 ) , 50 - 60 Jahren 927 (921 ) , 60 - 70 Jahren 936
(922) und über 70 Jahre 938 (928 ) . Es zeigt fich also bis
auf die untersten aller Altersklassm seit 1871 eine Zunahme,
die am beträchtlichsten ist bei den jüngeren Altersklassen . Für
die Frauen ergiebt sich folgende Zahlenreche der Verheiratheten
oder verheirathet Gewesenen : 15—20 Jahre 17,4 (im Jahre
1871 17,6 ) , 20—30 Jahre 448 (404) , 30 —40 Jahre 838
(825 ) , 40 - 50 Jahre 896 (894) , 50—60 Jahre 908 (912 ) ,
60—70 Jahre 913 und über 70 Jahre 918 (915 ) . Auch hier
ist also die Steigerung in den jüngeren Klassen erheblicher als

in den höheren - die Klasse von 50—60 Jahren weift sogar eine
kleine Abnahme auf .

Lokales .
Wilhelmshaven, 11 . Juni . Bei der hiesigen Werft sind

je drei Tcchmker als Aspiranten für das technische Sekretariat
für Schiff - und Maschinenbau mit einer Ansangsremuneration
von 1500 Mk . jährlich zu besetzen. Die Aussichten sind sehr
günstig. Geeignete Bewerber können sich unter Einreichung der
erforderlichen Zeugnisse melden. Der definitiven Annahme als
Dekretariats-Aspiranten geht eine sechsmonatlichsProbebeschäftigung
voraus. Nach dreijähriger Ausbildungszeit werden die Sekretariats -
Aspiranten zur 1 . Fachprüfung zugelassen und können nach be¬
standenem Examen zu etatsmäßigen technischen Sekretären er¬
nannt werden . (Gehalt der Letzteren 1700 — 2700 Mk . nebst
dem tarifmäßigen Wohnungsgeldzuschuß,) Aus den technischen
Sekretären gehen nach bestandener 2 . Fachprüfung die Konstruk-
tionssekre-äre hervor . (Gehalt 2100— 3600 Mk . nebst dem
tarifmäßigen Wohnungsgeldzuschuß. Den Gesuchen um Zu¬
lassung zur Ausbildung als technischer Sekretariats - Aspirant sind
folgende Schriftstücke deizufügen : die Militärpapiere, das Reffc-
zeugniß der technischen Faschule, welche der Bewerber abiolvirt
hat , ein Attest über die abgeleistete mindestens zweijährige
praktische Arbeitszeit , ein Attest über die mindestens einjährige
Beschäftigung in einem technischen Bureau, eine selbst verfaßte
und selbst geschriebene Darstellung des Lebenslaufs , der Geburts¬
schein, wenn das Lebensalter nicht durch andere amtliche Papiere
erwiesen ist , ein ärztliches Attest über den Gesundheitszustand ,
eine schriftliche Erklärung des Bewerbers, daß seine pekuniären
Verhältnisse vollkommen geordnet sind, ein polizeiliches klnbe -
scholrenheitsattcft.

Verwischtes .
—* Berlin , 10 . Juni . Einen doppelten Kindesmord und

Selbstmord verübte am letzten Sonnabend aus Verzweiflung die
35 Jahre alte Frau des Sattlers R. Schaar aus der Denne -
witzstraße. Der Mann pflegte seinen Wochenverdienst zu ver¬
trinken, so daß die Frau schwer arbeiten mußre, um durch Waschen
und Plätten auch nur das Nöthigste für sich und ihre 3 Kinder
zu erwerben . Als Schaar am letzten Sonnabend betrunken nach
Hause kam und tobte, entfernte sich die Frau mit den beiden
Töchterchen auf dem Wege zum Landwehrkäual , in welchem sie
jedenfalls den Tod gesucht und gefunden hat.

—* Ein bestialisches Verbrechen ist in Spandau verübt
worden . Ein Wüstling , der als ein Mensch von 20 bis 25
Jahren geschildert wird, hat in der Nähe der Stadt ein neun¬
jähriges Mädchen, das mit einem etwa gleichaltrigen Knaben auf
einer Wiese an der äußeren Ringchaufsee nach Blumen suchte, in
einem Kornfelde vergewaltigt . Das bedauernswerthe Opfer ist
schwer krank. Es war zu Pfingsten aus Berlin zu Besuch in
Spandau .

Straßburg i . E ., 10 . Juni . Dem Straßb. Tgbl.
wird aus Thann i . Elf. gemeldet, daß dort gestern früh ein
heftiger Erdstoß verspürt worden ist.

—* Verona , 10. Juni . In der vergangenen Nacht ging
ein furchtbarer Cyclon mit schwerem Hagelschlag über das Thal
von Caprino hinweg. Die ganze Ernte, sowie die gesammte
Seidenraupenzucht mit sämmtlichen Cocons sind vernichtet.

—* Hamburg , 9 . Juni . Ein origineller Wrltbummler
kam durch Hamburg , ein nalienischer Reisender Namens Jrssa
Brändini, welcher 1890 in Paris eine Wette absch

'
ß, 10 Jahre

lang zu Fuß durch die fünf Erdtheile zu reift», ohne einen
Pfennig Geld mit auf dm Weg zu nehmen, ohne während seiner
langen Wanderung ein Gewerbe auszusühren und ohne sich
einer anderen als der italienischen Sprache zu bediene « . —
Von Frankreich aus durchwanderte er zu Fuß die Schweiz,
Belgien , die Niederlande , Schweden, Norwegen , Großbritannien,
besuchte dann Nord -, Mittel- und Südamerika und kehrte wieder
nach Europa zurück . Dann besah er sich Spanien und Portugal ,
kam nach Aegypten, Griechenland, Kreta, Kleinafien, die Türkei
und die Balkanländer, schließlich nach Ungarn und Deutschland.
In den meisten Städten der besuchten Länder hält er Vorträge
über seine Reisen und singt. In Hamburg will er jedoch davon
Abstand nehmen, da er ohne längeren Aufenthalt seine Tour
sortzusetzen beabsichtigt, die am ersten Tage der Pariser Welt¬
ausstellung 1900 ihren Abschluß finden soll .

—* In Newyork und den Rachbarstädten hat man be¬
gonnen, die Spielplätze für die Schulkinder aus das Dach der
Schulgebäude zu verlegen, da Grund und Boden zu werthvoll
geworden sind . In der Stadt Newyork und in East Newark
sind Schulgebäude in dieser Art eingerichtet worden . Man hat
dadurch mehr Raum für den Spielplatz gewonnen, als auf ebener
Erde zur Verfügung stand . Hohe eiserne Gitter beschützen die
Zinnen des Daches . Auf diesen Spielplätzen sind Tennis -Spiele,
Fußballplatten und andere Ausstattungen für Spiele im Freien
angebracht . Das Dach des Schulgebäudes in Newark ist in
einen Garten verwandelt worden, der mit Pflanzen und Blumen ,
elektrischen Lichtern und allem Zubehör eines Dachgartens für
TheaterzweHe versehen ist.

Handel und Verkehr.
** Magdeburg , 10 . Juni . Kornzucker excl . v'. 92°/g.

—,—, neue — Kornzucker, exl . 80» Rendement 9,50 — 9,65,
Nachprodukte , excl . 75» Rendement 7,00 — 7^65 . Ruhig. Brod-
rafstnade I . 23,00, Brodrasfinade II . 22 .75 . Gem . Brodrasfinade
m . F . 22,62— 23,25. Gem . Melis I . m . F . 22,25. Stetig.
Rohzucker 1 . Prod . Transito f . a. B . Hamburg , Juni 8,60 >G ,
8,67 Br . Juli 8,75 G ., 8,80 Br ., Aug . 8,85 G ., 890 Btt ,
Sept. 8,85 G ., 8,90 Br ., Oktbr .-Dezbr . 8,82 G ., 8,87 Br . Ruhig.

** Pfunds Condmsirte Milch, hergestellt von der Dresdner
Molkerei Gebrüder Pfund in Dresden und London E . C . ist
bis jetzt noch von keiner anderen übertroffen worden . Sie ersetzt
gewöhnliche Milch in jeder Beziehung. Während früher Milch
zu gewissen Zeiten (z . B . in der Nacht, an Sonn- und Fest¬
tagen re . ) überhaupt nicht zu haben war, nimmt man jetzt ein¬
fach eine Dose von Pfunds Condensirter Milch und kann auf
diese Weise nie in Verlegenheit kommen.

86ZätzL-vLMWttz Nk . 1.35 - sowie Ichwm̂ .
weiße und farbige Kenneberg - Seide von 60 Pf . bis Mk. 18 .6S p . Met !
— glatt , gestreift , karrirt , gemustert, Damaste etc. (ca . 240 versch. Qual , und
2000 versch. Farben , Dessins etc .) porto - «M steusrOei ins
Muster umgehend. — Vnretmebuittl . es . 2 Uilliunsu Leter .

8ÄÄsa-fsdnk 6. ttsvksdöi 'g 1». »> K. rmsd .



Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Erst¬

impfung der im Jahre 1896 ge¬
borenen, sowie in den Vorjahren ge¬
borenen, aber bislang noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder und die
öffentliche unentgeltliche Wieder -
impfrmg der im Jahre 1885 ge
borenen, sowie der in den Vorjahren
geborenen, aber bislang noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder wird durch
den Königlichen KreiLPhhsikus Herrn
SanitätSrath Or . von Meurers an den
nachbenannten Tagen und zu den an
gegebenen Zeiten im Lippert '

schen Lo¬
kale , zur Tonhalle , Ostfriesenstr . 55,
vorgenommen werden.
Am Montag, dsu 14 . Juui - .

I ., RKchmittKgS S Uhr ;
Die Impfung für die in den Mo¬
naten Januar , Februar und März
1896 geborenen Kinder und für die
bisher ohne Erfolg geimpften Kinder
aus den Vorjahren .

Kostroitteemtu am Moutag, deu
2 L. Jnui , Nachmittags S Uhr.
Am Dienstag , de« LS. Juni, d«

I ., Nachmittags S Uhr :
Die Erstimpfung der in den Mo¬
naten April , Mai und Juni 1896
geborenen Kinder .

Koutrolltermiu am Dienstag , de«
22 . Juui , Nachmittags S Uhr.
Am Mittwoch , den 1 «. Auui d.

I ., Nachmittags S Uhrr
Die Wiederimpfung für die im
Jahre 1885 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Knaben des Königlichen
Gymnasiums und der Mittelschule,
um 31/2 Uhr für diejenigen der I .
und I ! . Volksschule, um 4 Uhr der
III . Volksschule.

Koutrolltermiu am Mittwoch ,
deu SS. Jsrui d. I ., Nachm. 8

bezw. SV, «Ed 4 Uhr.
Am Douuerstag , de« IV. J ««i

d. I ., Nachmittags S Uhrr
Die Erstimpfung der in den Monaten
Juli , August und September 1896
geborenen Kinder .

Kotttrolltermi« am Domrerftag,
24 . Juni , Nachm. S Uhr .

Am Freitag, deu 18 - J «ui d.
I . Nachmittags S Uhr :

Die Erstimpfung der in den Monaten
Oktober , November und Dezember
1896 geborenen Kinder .

Koutrolltermiu am Freitag, deu
2S. Juui , Nachmittags S Uhr.
Am Souuabesd, de« IS . Juui

d. I .. Nachmittags S Uhrr
Die Wiederimpfung für die im
Jahre 1885 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Mädchen der höheren
Töchterschule und Mittelschule , um
ZV, Uhr für diejenigen der I . und
II Volksschule, um 4 Uhr der HI .
Volksschule .

Koutrolltermiu am Tr unabeud,
de« 2« Juai , Nachm. S bezw.

S » I und 4 Uhr.
Die betreffenden Eltern und Pflege¬

eltern werden hierdurch aufgefordsrt ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den ge¬
nannten Terminen bei Vermeidung
der im A 14 des Reichs -Jmpf -Gesetzes
Vom 8 . April 1374 angedrohten
Strafen Sorge zu tragen , sofern ander¬
weitige Privat - Jmpf « « g nicht
nachgewiesen wird , oder die Impfung
aus einem gesetzlichen Grunde ärztlich
bezeugter Gefahr für Gesundheit oder
Leben unterbleiben muß .

Die Schulvorstände werden ergebenst
ersucht , die pünktliche klaffenweise Ge¬
stellung der Schüler bezw. Schüler¬
innen durch die Herren Lehrer ver¬
anlassen zu wollen. Um eine Störung
der ordnungsmäßigen Abwickelung des
Jmpfgeschäftes dm. ch Zurückweisung zu
vermeiden, werden die Eltern bezw.
Pflegeeltern ersucht , die Impflinge mit
reingewaschenena Körper und reinen
Kleidern, und zum Zwecke des Namens -
Aufrufes bereits V» Stunde vor der
angefetzten Zeit erscheinen zu lassen.

Zur L.sftnUichen Impfung dürfen
Kinder ears eimem Haufe, in welchem
Fälle dem Schurlach , Masern , Diphthe -
ritis , Krup , Keuchhusten und Fleck¬
typhus m den letzten vier Woche «
vorgekommen sind, nicht gestellt werden -
für diese Kinder wird ein späterer
Awllstermin angesetzt werden.

Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1897 .
Der Hülfsbeamte - es König!,
«audrath- des Kr. Wittum«- .

I . V . :
Balke , König!. Polizei -Commiffar .

An diesem Tage finden die Wahlen
der Beisitzer aus den Kreisen der
Arbeitgeber von Vormittags 10 bis
Nachmittags 1 Uhr , diejenigen der Bei¬
sitzer aus den Kreisen der Arbeitnehmer
von 6 Uhr Nachmittags bis Abends
8 Uhr im großen Sitzungssaals des
Rathhauses statt.

Zur Theilnahme an den Wahlen sind
nur berechtigt :

a ) Arbeitgeber, welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und seit mindestens
einem Fahre im Bezirke des
Gewerbegerichts Wohnung oder
eine gewerbliche Niederlassung
haben.

st) Arbeiter , welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und in dem Be¬
zirke des Gewerbegerichts seit
mindestens einem Jahre beschäftigt
sind oder, falls sie außerhalb
dieses Bezirks in Arbeit stehen ,
wohnen.

Nicht wahlberechtigt sind :
1 . Personen , welche zum Amt eines

Schöffen unfähig sind (Gerichts¬
verfassungsgesetz W 31 , 32 ) ..

2 . Mitglieder einer Innung , für
welche ein Schiedsgericht in Ge¬
mäßheit der ZZ 97s,, 100g der
Gewerbe-Ordnung errichtet ist,
und deren Arbeiter .

3. Apotheker und Inhaber von
Handelsgeschäften, sofern sie keine
gewerblichen Arbeiter beschäftigen ,
und deren Gehülfen.

4 . Arbeiter , welche in den der
Kaiserlichen Marineverwaltung
unterstehenden Betrieben beschäftigt
sind .

Die an der Wahl sich betheiligenden
Personen haben sich vor dem Wahl-
vorstande, insoweit demselben ihre Wahl¬
berechtigung nicht bekannt ist , auf Er¬
fordern über dieselbe auszuweisen. Hier¬
zu genügt für die Arbeitgeber die Be-
cheinigung über die nach Z 14 der

Gewerbe-Ordnung erfolgte Anmeldung
des Gewerbebetriebes , sowie die letzte
Quittung über Zahlung der Gewerbe¬
steuer, für die Arbeiter ein Zeugniß
ihres Arbeitgebers oder der Polizei¬
behörde, durch welches bestätigt wird,
daß der Arbeiter seit mindestens einem
Jahre innerhalb des Gewerbegerichts-
Bezirks in Arbeit steht oder wohnt .

Wählbar ist nur , wer das 30 . Lebens¬
jahr vollendet, in dem der Wahl voran -
gegangenen Jahre für sich oder seine
Familie Armenunterstützung auf Grund
des Gesetzes über den Unterstützungs¬
wohnsitz vom 6 . Juni 1870 und des
Gesetzes , betr . die Ausführung des
Bundesgesetzes über den Unterstützungs¬
wohnsitz vom 8 . März 1871 nicht
empfangen oder die empfangene Armen¬
unterstützung erstattet hat und in dem
Bezirke des Gewerbegerichts seit min¬
destens zwei Jahren wohnt oder be¬
schäftigt ist.

Zu Mitgliedern des Gewerbegerichts
sollen nicht berufen werden Personen ,
welche wegen geistiger oder körperlicher
Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet,
oder welche zum Amte eines Schöffen
unfähig sind . (Gerichtsverfassungs-
Gesetz W 31 . 32 ) .

Wählbar sind nicht die unter 2—4
vorstehend aufgeführten Personen .

Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1897 .
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts .

L 0 0 m a n.

Bekanntmachung
betr .

Neuwahlen der Beisitzer zum He
wer öegeri cht.

Da die Amtsdauer der jetzigen Bei¬
sitzer am 24 . k . Mts . abläuft , sind die
Neuwahlen aus
Mittwoch , den 23. Zum d . Zs
anberaumt.

Abfahrt Eckwarderhörne 2 .50 Nachm.
und 4 .00 Nachm.

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
Dampffähre „ Hlnion " .

Abfahrt von Nordenham 6 . 25, 9 .00,
10 .20,11 .45 , 1 .30, 3 .15, 4 .40, 6 .15,
8.10, 10 .00 **, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 . 10, 9 .45,
11 .05, 12 .30 , 2 . 15,4 .00,5 .25, 7 .00,
8 .55, 10 .45 **, 12 .30* .

Abfahrt von Geestemünde 4 .45*, 6 . 15,
8 .15, 10 . 10,11 .35, 2 .00, 3 .40, 5,00 ,
6 .50 , 8 .10, 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 8 .30*, 7 .00 ,
9 .00 , 10 .55,12 .20, 2 .45, 4 .25,5 .45,
7 .35 8 .55 10 45 .

**) Fällt an Sonntagen aus. *) Nur an
Sonntagen .

Eine am Rathhause
legene

zu Bant be-

ist zur beliebigen Benutzung durch mich
zu verpachte«.

Neuende, 9 . Juni 1897 .

tz . Geldes ,
Auktionator .

Die bis jetzt von dem Oekonom
Herrn Laube innegehabte

VoLQMKA ,
Börsenstraßen -Ecke , bestehend aus 4
Stuben , Küche-, Speise - und Mädchen-
kawmer, sowie Kellergelaß, ist sofort
oder später zu vermiethen.

W. Borrmrmu .

8sK für 1 jMW Mm.
Kastrnenstraße 1, II .

vvrmlvÄisii
ein möbltrtes Zimmer .

Börsenstraße 24, 1 Tr . r .
Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -

richs z. Zt . benutzte

^ ottttUMLk ,
Königstraße 37 , 6 Zimmer , Küche ,
Mädchen- u . Burschengelaß re ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

Zu vermiethen
ein fein lcköNirieS Zimmer für
einen Herrn . Zu erfragen

Bismarckstraße 6, Laden links .

Fahrplan
des

stäcki . Dampfers „ Mmarcken .
"

zwischen
Wilhelmshaven u . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897 .

Von Wilhelmshaven 7 .00 Vorm .
„ „ 10.10 „
„ „ 2 .00 Nachm.
„ M 3 .20 „
„ „ 5 . 10* §
// // 7 .10 „

Von Eckwarderhörne 7.40 Vorm .
„ „ 10 .50 „
„ „ 2 .40 Nachm.
» V 4 -20 „
„ „ 5 .50 „
„ „ 8 .00 „*) Fährt pur in der Zeit vom 15. Mai bis

15 . September 1897.
HwnibnsverVindnng zwischen Eck¬

warderhörne « . Wordenham .
Bon Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .

» „ 10 .50 „
„ „ 4 .05 Nachm.

In Nordenham 11 . 15 Vorm.
, „ 1 .20 Nachm.
» „ 7 .05 „

Von Nordenham 11 .05 Vorm .
„ „ 1 .40 Nachm.

// 4,50 ,,
In Eckwarderhörne 2 .15 Nachm.

» ,/ „
- „ 7 -50 „

Vom 15 . Juni fährt ein Wagen
zvon Eckwarderhörne nach Tossens .

Zu vermiethen
versetzungshalber zum 1. Juli oder
päter eine 5räum Gtageutvohuuug

mit allen Bequemlichkeiten. Näheres
Müllerstraße 3, pt .

LÜU vermiLtzlien
ein wöbt . Wotzu - nebst Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 junge Herren.

Kielerstraße 50, pt . l .

Zu vermiethen
umständehalber per 1 . Juli eine schöne
4räumige Wohuuug mit allen Be¬
quemlichkeiten.

H. I . Hemmen,
Königstraße 11, am Bahnhof .

Berliner Hof .
Freundliche Zimmer auf Tage ,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben. Gute Pension .

Albert Thomas.

Zu vermiethen
1 Lade« nebst Wohuuug mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A. Vorrmauu »

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Außkohku,
L Centner 90 Pfg .

MM .

Msrt Kraul
ZUftrumeNteirrullcher

Ostfriesenstr . 72, am Park .

Maturelltapeten von 10 Pfg . an ,
Holdtapete « „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franco .
vvdi ' LtV « »' Lüsglvi «

in Lüneburg .

Für Schlacht««.
SSgespahu « (Cedern und Erlen

gemischt) pr . Ctr . 80 Pfg .
U LV. Uovkolnraun ,

Breme » .

Das Ps-mdleih- Geschäft
Von

z ü. kukir » in Neuvrernen ,
Greuzstratze 23 ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel « , Betten , Teppiche « , Uhren,
Golds « . Silbersache« , neue« und
getragene» Kleidungsstücke « nnd

s sonstigen Gegenständen aller Art .

H- OUL
seLts

flllWMck

siväUKI WEIL 6 °

MWK

noch immer — wie seit 20 Jahren
anerkannt

Man fordere daher nur die

allein echte ^ 0 ^ 1 8ü !lö
l Putzpomade und achte auf Firma

und Schutzmarke. I

DP - OM MMsiGM W '

ln Len meisten Olooi -llivrmreu -, Oro-
xnen- mul Keikeu -Huuüliiuxen.

vr . lüowpsoü 's
Lsifsnpulvsr
Opino KI 1- 80 dl 8

Splitt - ? vi .vck
ist 4a» beste null lm Oebranvk billigste

unä bequemste

MchMei «ler Veit.
M « Lvklv genau suk äsn MlNM

„ vr . ikomxsos "

unä dis 8oImtLmartzs „ 8vl »van " .

c:ssr

Hannover,kevssvsrvlsvs 12 .

^ Li5 (26000
'

patsntsngelegenbeltea
gsälsgeuo Vertretung 2U.
Ligen- Lnrennr . Nombarg ,
Köln s. ktt>., rrsntsnrt »
krssllui , peng , vackspsst,
l.slpr>», Vsi-sodsii,

°
— Segr . ISSS —

»», Ivo UnggeielKs
IlMüonen Illsrlc.

Vianos , RaMmstrammis Mil

hrbküschtr Pianos stets xreismeth

ans Kager .
VLS .UO - V oriulsMUUS .

Reparatur -Werkstatt
sämmtlicher Instrumente . -W

Piauo -Ttimme«.
fsngkn 8iöIlöingM8nv . ^ u8S ,

solläsru VörmoktM 8is äissslbsn mit
v .Lobbs ' s Utzleolin .

UllsoliLälilld kür Illeiissllöii rurä ULustliisr «.Iu vossri L 35 kkg ., W kk§. uuä 1 AK. «r-költltod vsi
17. IVaoksmlltk,

1)
V/oonseXooimLn"

der
Brennerei Fritz Elks in Firma S . F

Koolman L Comp , in Weener .
Alleinverkauf für Wilhelmshaven und

Umgegend bei

F« I>. lilnti » ,
Wall - u . Börsenstr .-Ecke.

Usmenlss glncklilh
macht ein zarter , weißer , rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunreinigkeiten , daher gebrauche
man

Attgutllnu
'
s Wentrnlch ' Zklse

von Nergmann L Ko . in WadeScul -

Dresden L Stück 50 Pf . bei Lst ! öri-Il-
Iizusen , Roonstr . 75c , Nlkll . Isiim-lllii und
k . lsil . Man verlange Raöebeuler
Lilienmil chseife. _ _

Zur

ßksmhkiA
Ogk!

Mit Rücksicht
auf die jetzige und
bevorstehendeJah¬
reszeit wird der
regelmäßige Gs --
nuß des Or . rasä
Schrörnögcns '

b 'e8t-MLc
sowohl in der
Familie als auf
Reisen ärztlicher --
feils empfohlen.

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Ludwig Janssen , Hevrüdcr
Weuck «, Wikh . Schlüter , H . Lutter ,
Stovitheil Neuheppens und bei Herren
Msing L Saöath .

^ iNigst^ Bezu ^ MLlies
für gnr-mtirt neue , doppelt gereinigte «nd ge-
«afchene, echt nordische

LsttksäsrL
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
beliebige Quantum) Gut « Neue Bett -
federu per Psd. für 6V Pfg-, 80 Pfg., 1 W „
lM. 25M . U. 1 M.40 Pfg . ; Feine prima
Halbdaunen IM . 60 Pfg. u. IM . 80 M . ;
Polarfedern : halbweiß 2 M ., weiß
2 M. 80 M . u. 2 M. 50Pfg. ; Silber¬
weiße Bettfedern 3 M. , 3 M. 50 Pkg-, !
4 W ., 5 W>; ferner : Echt chinesische »
Ganzdaunen (fehrkMkrLstig) 2 M .50 Pkg. !
u. 3 W. Verpackung zum Kostenpreife. — Bei k
Betrügen von mindestens 7S M Sch, Rabatt. — I
NichtgesallsndeS bereitwilligst zmlickgenommen.
ksvksi ' äi 6o . iu llsrlorä l» W-stf

siuciolf Esttolcs ,
Lsissri. Lömgl. HotöstskLiih

kolsäum.
>Lobt döl I.uc>v,ig lsnsrsn, !

lVIIbsImsbitveu.

(6eeokl >
goscdllirt.)

(?sel, xsl. 01, ssot . ost. !oü. esst.)
Keilt in vsmgsu Nkissu
vttssnlolckeu, karurök -

rvnvlltMuäullß sts .
, kreis L ülloou Ll. 3>.

S, «»i -N»tnl«in-
K- l>e

empfiehlt zu billigen Preisen

k. I . Xuklmsnn,
17. Uismarcksir. 17.

Das

Feönsche Wo-eilttM
ist in Jever und Jeverlaud die
geleseusteZeituug und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den Ruchbargsmeittdsu
de» Stadt Wilhelmshaven sehr
starke Verbreitung . Jnsertionsgebühr
für die 81 mm » breite Zeile 10 Pf .
Das Jeversche Wochenblatt er¬
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk.

Jever .
Expedition des Zev . Wochenblatts .

Mooo -MiMvbt dslld -u-. Brosch. kVPst frc. d. »arüsii -
« aWolMIll Irütt°r. « IIi«tsi-i.W.,ärztc . g.S-llanst .

Empfehle folgende

Aivre :
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk.
Münch . Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles ,, ,, 36 ,, 3 „

Mtt L SlUlllkmen.
Brauusch« . Mumme

«ud Eis.
Me. 1. ^immermüiin.



Handelsschule «DZ Ruck . 3dae !l 8okn, » ^bgen- unck
uchführung, Correspondenz , Rechnen, Wechselkurse. Conto - I D ORR6R8L R EMS

empfiehlt

f. Comptoir,
Wissenschaft,

_ - praktischer
Unterricht in der Buchführung , Correspondenz , Rechnen, Wechselkunde , Conto -
corrent - Abschlüsse, Casftwesen, kaufmännischen Arithmetik rc . für Damen und
Herren für aW«! Stände .
FOlLMNSK LoUrLsvvr-^ . lrol , Wallstr. 24, p . l., II. Thür.

.'7
-WS-L

liüiüölsfsnt 8p. VZjösM öe8 rislikchen Bizeps,
Ltt - '- srs - r.. Ssgrüuäst 1794.

I '
liiKvl UNtl I >lLUlH08

von cisn olrriaob soliäöL dis mir slegkmt vvllkomlliMSiiLauart . Fstsoiuts
Caranüs. Origirrsl-MbrILxrsiss.

Lleäsrlags kür 'Mldslwsks .vsu uuä Lmgegsnä doi
Vovl L VÖF6 , NodtzlMrik u . kiMmola ^ tzr .

in enormer Auswahl
billigen Preisen

zu

VZeiibekanni
durch ihre vorzüglichen , solide gebauten und leicht laufende «

M' Z . LrrLÄsr
sind die von mir vertretenen Firmen :

Kmätzl ^ aumauü -
Opv!,

Lreunador -Fahrradwerke ,
^ ruräerer -Fahrradwerke ,
Laäovia -Fahrradwerke ,

deren Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungen
bestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaiser!. Familie eingeführt sind.

Von Rädern obiger Firmen, 1897er Modelle, das Neueste
und Beste der Saison , habe stets 49 —99 Stck. auf Lager.

L» " kreise LlisserZI meäriZ,
Teilzahlungen gestattet . Weitgehendste Garantie.

Polsterreisen -Näder sehr billig.
Umtausch gebrauchter Räder.

MGTil ! MGW !
Jeder kann sofort fahren, ohne zu fallen.

8vr » d . Dirks
Wilkelmsbsvsn ,

Fahrrad - Lieferant der Kaiser!. Wariae-BehSrdk» .

Klsnirs
'
s r°>°°- « > e,« -, kokklosuxmin

vigsass Maostststmu vom LssitLS Nareon.
Lrbs 6 . Llsnlrs — kalus äs 6onäat — Lorässnx.

Lauxtvisäsilaxs in Mldslmsdavsn bs!

M . V . !8 « I » iii »» » vI » « r ,
Islopston Lo . 91. Roonstrasss 81 .

Wilhelmshaven .

aus eigener Fabrik ,
das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung.

ViM .
KaiseestVOße G8 .

Innllt LLS -Ibös !
Lkee

KrWslirlg
'r

Na - Mk
bssitst

äo.8 kslosto

kkkppsülig
's

«Im - Xsstn
dat

äsn ksmstsL
Ossotunaok.

» nvl » atl «n «Isntseh «!» 16181««»
urrtsr Laostnustms, dsi 2 >/^ Lg kraaoo iool . VsipsvLung .

Lr-tn-lli «« L Lkä . AL. 1 .60 , 2 00 , 2 .25 , 2.50, 3 00 , 3 .50 naä stöksr.
LvULnck. Löst -Lsü '«« psr kkä . AL. 1 .20, 1 .40, 1 .60 , 1 .80, 2 00.

^LiL Vdss OllüervewiÄS , kkippelillß L vo.
i Lmckv » (Ostkrissl) . LsnptKSsokM Lwstsiäsm .

lÄVÄ- ! MieäsrWrLäutdr gssuodt LaSs«

Kollo Llrous

ziNvi kurerzedkünickl l
i» - ksdriksiv
srsien Ksnges . "ss
Stets grosses tsger .

da-sten siost Lengstsnstergs ,,A.ll !LL1'"-
Nä .Äsr stier so sestnell eingostärgert ? ^

äiese Ls-striü-äer uns äem stssten ^
LlLterinl stsrgsstsllt sinä, äusserst leiestt iLuksn, mrä äie
Vertretung stier in Wullen eines Irnsteren Nitarstsitörs
ästiger Virms. ist, voänrest äen Lunkern äie g ^OLSLS
E-WLsl>NLHL unä äie grössten

E
" Vos ^ k « » « ^

^ 8
geboten >veräen können, neben billigster kreisstsUnng.

SchirMrik L. 8M «I,
Marktstraße 38 .

Reprwatnre « und UvSsvzishe »
schnell, gut und billig.

VogölMtllöl
'

auä Nivbbebsr ünäsii in Zen Voss-
sodsu i^suiisltsii : ,,Oeres" , snsrI>'anM !
bestes gebiMobstsrtiASS ^ nri-nsbt -
katter kür 6 >inar !ea unä snäsrs Vöz -sl
L Ooss 68 NkZ . .,Dxgu>ert" , ^utiüg-
liobstss , k« unä ksrtiA ruborsltstos
itsinknttsr kür MolitlguUou . Lebuina-
ärosssin, Lpottärosssin eto . ü Dose
78 ? kg ., srbüitlioir ^vio äie seit 10
äubrsn bsv?äbrtsn Voss'sebsn Vo°o1-
kuttsr-8xsoiLlitAsn kür alle eiuiieinr.
unä krsinäl . Vögel, Voss'soben Lülbon-
känMr u . s. vs . in Vilbslmslisvsn dsi
N stebinnnn, in Lunt dsi Nnä Neil

Nrnsonst dort „Oer KleinsRatdAvbor"
2lli VoZsIMsZs.

Illustr . LrigA - u . Ntsnsilisn-ilatLlog,
sowie VvAel -VorrÄtbs- nnä Nrsisiists
vsrssnäst gratis u. kranco Noüisksrant ^
6ust . Voss, Vogsl-Nrossk . n. Müg-
küdrL Löin s . Rk .

Wagenfabrik ,
H KLKVLMa —

SO MKS neue Luxus-Wags»
all erArt empfehleunter Garantie billigst.

sooovssooosoosssösvsoosH
b Zühll -Atelikk I

Zömr. kUZ,Li8M8 .r6k8tr3.886. W D . Märmv ^ 8

„ I- lÄfen - OÄOÄO "

Robert RsrAsr ,
RössasoL i . 1b.

Kartons L N. , V- , V klä .
Verkauf î k. 1 .— «ias pfunä.

dlisäsrlsgs bei ll . stsmmörs , psterstrusse 85.

2u ksdon in kpotkellvn, vrogusrien, parkumsrion vto.

868168 Uüä Hll1l ^ 8t68

IVIexioo -

Robort 8sr §sr,
Rössnsob i . 1b,

OllOPOl ^ clS
(M . 1 .80 Vas Pfund ).

kiivävrlugs bol k. stsmmers, pslerstr. 85.

» LI
'
s 81oMs8ede

_ _ sus <Zsr
WVLLVI .I68 ,

g
VsdriN _

ILMK -MMM -
Ngl. SLobs. u. Kgl. Numsn. Nokllokerantö ».

LLllksf » zrioaLVLsoL , sISAsrr ^
^ LL,be/?wärc/is ru «okerse/is/i/ŝ .

^ Im 0sbraaob LusssroräontUol» vortbellbakt.
lm V « . llsäss 8tüok trägt äs« kissrnsr»
» i L. I ^ unä äis LsLäelsiriarlrs

Voirütbig in tVildsImsstavon bsl : L . 8estertk , Loovstrasss 90 ,
R»x Ludrvuäork , LismaraLstrssss 66p, A7. krunstermsnn , AsrLt-
strasss 45, Livlurlest Littr , LiswaroLstrasso 9a, llug « " oppe ,
Lanäsostnstkadr. , Roovstrssss 84a, 8est1nälvr , LiswaivLstrasss 6,
0 . Vvrivv , 6öLsrstrL88s 14 , 4iNrr . Läen , Leus 'Mistslwsstavover -
strasse 1, widert U»»s , WLorstrasss 16 . L.nk Lsigolanä vor

Lest . L . Olsasen .

Gökerstraße 8, I . Etage l ., 8
Ecke Bismarckstraße . 8

v Anfertigung einzelner Zähne, A
v sowie ganzer Gebisse . Fullen in 8
H Gold, Silber, Emaille . Schmerz- 8
0 loses Zahnziehen . Reparaturen 3
o billigst. Sprechstunden auch an Z
s Sonn - und Feiertagen. 8
oooovoo osoooo ooooooooooo

Fahrräder
werde« sauber und billig

vernickelt in der
Vernickelungs -Anstalt

von

Ulmenstraste 49 .

Reilekörbt.
Wäschekörbe , Zwei -Deckelkörße
in großen Massen vorräthig. Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,
Korb-Stühlen , Rohrsitzen werden schnell,
sauber und billig ausgesührt .

Z . § . Ztuiseken ,
Korbmacher,

Verl. Gökerstraße 4.

Mvs ' !
Freihrl . v . Tucher'sches16 A -M 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 ,/ // 3,00
Dnkls. Kaiserbräu nach

3,00Münchener Art 28 // /-
Helles Kaiserbräu 36 // // 3,00
Berliner Weißbier 20 // 3,00
Grätzer Bier 15 ,/ 3,00
DoPPel-Braunbier 36 // // 3,00
Hannoversches Malzbier22 ,/ // 3,00
Englisch Porter L // // 0,50

„ Pale Ale L // // 0,30
Harzer Sauerbrunnen 20 p/ // 3,00
Selter -Wasser 30 ,/ // 8,00
Exportbier für Schiffsausrüstung
Kohlensäure in eigenen Flaschen Md
Eis

empfiehlt
Li . ksIIimA

Kaiserstratze SS .



SoSLLvr SoL .
Heute Sonntag ;

Aeffentlicher Mall
Alormrmeut S« Pf ., Eiuzeltauz S Pf .,

wozu freundlichst einladet
W . LLLv - ' S .

NÄüöLZLrtön LoxxsrkSrn.
^vs. S Nlllisr.

>k«I«MM »M .
Heute Sonntag :

Anfang » Me .
Es ladet freundlichst ein

8. li. emMr.
jKitvrs» soeeis

jöijDWSS
MsDZr-»

i VdS <u« Ä»N . .A.«s. SodiiKL
zs« Asä. - LLtil vr. LM«r iid»? Äsf

Heute Sonntag :
»nr Zylskrrurx smxkoklsll.

, LassQäuvs nutor Oonvsrt
j Kr 1 LlktrL Ln Lrr^änsrLvli. ^Düuarck Lvnllt, örsunsckvstz.

Großer öffeiitl Gal
4 HZLS7.

Hierzu ladet freundlichst ein

„Viktoriahalle " Nenestratze.
Heute Sonntag :

lau 2 l^räQ 2 od 6 Q .
Es ladet freundlichst ein

I . I . Aanss«n Ww«.
Kötel „Zur Krone" Kant.

Heute Sonntag :
8 o«««vir SL«» tIivI »vr 8 »U

bsk gut b888trtsm OrLkestse .
Hierzu ladet ergebenst ein

L '
. ^ NL » ^ GRL .

veranstaltet vom „Rennverein für Jever und Jeverland"

Sonntag , den L . Juli 18S7
auf Herrn Daun ' s Ländereien zum Jeverichsn Grashause.

MSMMMI An - « Ng 4 UKl », WWWZM
Anmeldeformulare , sowie die Rmnbedingungen stnd vom Kassner , Kfm.

Ludw. Minssen in Jever zu beziehen , und müssen die Anmeldungen, denen
der Einsatz beizufügen ist, spätestens bis zrnn SS . Juni geschehen.
Proposmonm zum Rennen siehe Plakate.

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader - Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

6 . lisrsköt . Herford,
Ireiheitkr . 5».

Diejenigen Patienim, welche nicht
nach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten, sich schriftlich
an mich zu wenden.

Kn- und
Herkaufs -Geschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,

Gold- und Silbersachen rc. rc.

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

H^ULSLWKLLLLS.
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
VW " Anfang 8 Uhr . °M ,

Hierzu ladet freundlichst ein
M . NG8GL «

Luu» LMLÄ .NSSR'-
Sonntag , den 13. ds. Mts ., Nachmittags 2 Uhr :

VW 8M Mr4 « s »
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

Entree .
es . HVsArssr .

» 000MMMMMS )SM » >O0G6 « e« 8

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .

Entree 30 Pf ., « Mr KetrSnirs . ED
Hierzu ladet ergebenst eiu ^

Wz ». ^

Heute Sonntag :

Hierzu ladet freundlichst ein
GeffenMche Tanzmusik.

L L <8MrSSI « ^ 8 .

s!
lapGrs »

in den neuesten Mustern in großer
Auswahl zu enorm billigen Preisen .
Vorzugspreise jür Neubauten . Vor¬
jährige Muster die Rolle von 10 Pf .

an .

kä . psnnbsvkvr ,
Neue 'Wilhelmshaw Str . 66.

KmkenkO dkl Mnum und Ämhssn
zu Wilhelmshaven , Baut, Heppens und Neuende.

KHMllmL. GmmlllKsMmlmg
am Donnerstag , den 17. Juni, Abends 8 Uhr,

bei Wagner , Bismarckstraße 4, „ Kyffhäuser".

_̂ —

Neuwahl der Vertreter zur Generalversammlung .
Es sind zu wählen :

Abtheilung I : Maurergewerbe . » . Kasftnmitglieder 53, b . Arbeitgeber 26 .
Abtheilung II : Steinhauergewerbe , » . Kasftnmitglieder 1 , d . Arbeitgeber 1 .
Abrhnlung lil : Gewerbe des Tief - und Straßenbaues , a . Kassenmitglieder 10,

b . Arbeitgeber 5.
Abtheilung IV : Gewerbe des Transports von Schlick und Sand auf Fahr¬

zeugen des Ems -Jade -Kanals . s . Kassenrmtglieder 4, b . Arbeitgeber 2.
Die Kassemmtglieder, sowie Arbeitgeber werden unter Hinweis auf

ZZ 46 und 46 » des K. -St . hiermit eingeladen.

Der Vorstand.

ff« kr KM lotterst
Vi 15,40 , Vr 7,70 Mk.

empfiehlt
MüKtzlA krlLD. Cigarrenhdlg.

Marrtstr . 7a .

SA
. er

Heute Sonntag : 8

Erokr Ta « M « ftk .
s
s

BisMsrckstr . S3 , am Park,
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Llir«s-
wagen

jeder Art,
sowie sämmtlichen Last -, Roll « und
Möbelwagen . Zwei- u . vierrädrige
Handwagen stets am Lager . Alte
Wagen werden in Tausch angenommen .
Zeichnungen der Wagen unentgeltlich .

KkMraiureil Mell uiul billig.
Gleichzeitig empfehle ich meine

Schmede a. Schlosserei
zur Anfertigung von Bauarbeiten jeder
Art .

D . O.

Empfehle

prima schottischeStückkohlen
per Last 31 M . frei vors Haus , pr . Ctr . 85 Pf . frei ins Haus
per 10 Ctr . L Ctr . 80 Pf . frei ins Haus ;

prima schottische Nußkohlen
per Last 35 M . frei vors Haus , per Centner 95 Pf . frei ins Haus ,
per 10 Ctr . L Ctr . 90 Pf . frei ins Haus . Nur gegen baar .

VLttZ .

z
Lntrss 3V kl, volSr kstrLnLs.

Hierzu ladet freundlichst ein

tj » kl Lchppvrt . I

Hente Sonntag :
*

lchentlicher Kall,
wozu freundlichst einladet

MULLHHHILLLLLLLULW

Ni8marek8tra88 ^ .

Heute Sonntag :
SiLk-MöilsplLW -- - - -

--- -- N !88 !
's!»S88 Si'-^ 8tsI!

von

Königssraß« 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
WürzburgerBier (Bürger! . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ) .
Grätzer Rauchbier .
Selterwasser, Brauselimonade

vorzüglichem Geschmack .

iisprsk llSkigrdmi» «» va« Ksriv
a . Harz.

UM » Kohlensäure . "TS
HVleÄvrvvrNL aLsri » Lulbutt .

Nsman finden z . Entb . diskr . Auf».
oW "ü Frau lllerr , Hamburg , Abend-
rvlhstr . 44 . K . Ber . a . d . Heimathsbeh .

l»«1 «tarlL l» o»v1» tsi » OroLoslsi »,

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke . ^
Cs ladet freundlichst ein ^

M . Lruv 8, Krslher . ^
6t . ILuckolpd , Woltem .

^

ÜLStKok 2IUL vsutsoKW LLU8S.
Heute Sonutag :

Llrossvr öKoiilÜvLsr Lull.
Hierzu ladet freundlichst ein kl .

Nevakno», Druck und Beriag von Lh . Sütz , Wckyeimsyaven. (Telephon Nr . 16 . »
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